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Einladungen

Einladung zum Stadtrat und seinen 
Ausschüssen
Ortschaftsrat Roitzsch
am 21.02.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR ROI - 006/2024
Sitzungsort: Sportplatz Roitzsch, Am Sportplatz,

06809 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Zscherndorf
22.02.2024, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: OR ZSC - 006/2024
Sitzungsort: Geschwister Scholl- Heim, 

Lieselotte-Rückert-Str. 57, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 27.02.2024, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: VA SB - 002/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 28.02.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 002/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 04.03.2024, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: WBO SB - 003/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 05.03.2024, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: SA SB - 002/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 06.03.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: HFA SB - 003/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Steuerung IGB
12.03.2024 um 16.00 Uhr
Sitzungsnr.: Steuerung IGB - 002/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Stadt Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom Stadtrat 
und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss 12.12.2023
Vereinbarung zu den archäologischen Untersuchungen 
„Umverlegung Gasleitung IG Brehna“ 1. Dokumentations-
abschnitt (D-Nr. 413) Landesamt für Archäologie
DSNR: 253/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vorarbeiten zur Flächensicherung für das „Industriege-
biet Brehna Süd Teilfläche II“ - Landgesellschaft Sachsen-
Anhalt
DSNR: 254/2023
Der Beschluss wird mit 5 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltung angenommen.

Vergabe Suchschachtung für archäologische Voruntersu-
chung „Umverlegung Gasleitung IG Brehna“
DSNR: 255/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Planungsleistung August-Bebel-
Straße
DSNR: 256/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Beschaffung eines Transporters 
Vorarbeiter städtische Bauhöfe
DSNR: 257/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Erstellung eines energetischen 
Modernisierungs- und Voruntersuchung des Kultur- und 
Sportzentrums Brehna
DSNR: 258/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Stadtrat 13.12.2023
Personalangelegenheit Einstellung FBL Bauverwaltung
DSNR: 251/2023
Der Beschluss wird mit 17 JA-Stimmen, 2 NEIN-Stimmen und  
2 Enthaltungen angenommen.

Haupt- und Finanzausschuss am 10.01.2024
Personalangelegenheit - Eingruppierung der Leiterin der 
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“
DSNR: 279/2023
Der Beschluss wird einstimmig empfohlen.
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Personalangelegenheit - Eingruppierung Leiter Hort 
Sandersdorf
DSNR: 280/2023
Der Beschluss wird einstimmig empfohlen.

Stadtrat 17.01.2024
Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Löschwasser-
bereitstellung Industriegebiet Brehna
DSNR: 236/2023
Der Beschluss wird mit 10 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimmen und 
10 Enthaltungen angenommen.

Abschluss Bauvertrag über die anteiligen Kosten im 
Bauvorhaben Grundhafter Ausbau Goethestraße K2476 
OD Brehna
DSNR: 212/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Ankauf Flurstück 314/174, Flur 8, Gemarkung Brehna
DSNR: 129/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Veräußerung einer Teilfläche von ca. 50 m², Flurstück 175, 
Flur 10, Gemarkung Brehna
DSNR: 130/2023
Der Beschluss wird mit 8 Gegenstimmen abgelehnt.

Stundung Gewerbesteuer
DSNR: 237/2023
Der Beschluss wird mit 20 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 1 
Enthaltung angenommen.

Vergabeausschuss am 30.01.2024
Vergabeangelegenheit Estricharbeiten Ersatzneubau Hort 
Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 287/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Fliesenarbeiten Ersatzneubau Hort 
Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 288/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Innenputz Ersatzneubau Hort 
Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 289/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Maler- und Bodenbelagsarbeiten 
Ersatzneubau Hort Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 290/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Tischlerarbeiten (Innentüren) 
Ersatzneubau Hort Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 291/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Baufeldfreimachung „Neubau 
Fahrzeughalle Feuerwehr Roitzsch“
DSNR: 292/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Dachdämmung Grundschule „An 
den Linden“ Zscherndorf
DSNR: 293/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Wahlbekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung über die Durchführung der  
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 in der Stadt Sandersdorf-Brehna
Bekanntmachung erfolgte am 05.02.2024 auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna

1. Wahltermin
Die Landesregierung des Landes Sachsen-Anhalt hat am 13. 
Juni 2023 (MBl. LSA Nr. 22/2023 vom 26. Juni 2023, S. 198), 
gemäß § 5 Abs. 2 S. 1 des Kommunalwahlgesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der zurzeit geltenden Fassung, 
den Tag und die Wahlzeit für die allgemeinen Neuwahlen zu 
den kommunalen Vertretungen bestimmt.
Gemäß § 6 Abs. 1 KWG LSA mache ich hierzu bekannt, dass die 
Neuwahl des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna und die 
Wahl der Ortschaftsräte am Sonntag, den 9. Juni 2024 in der 
Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr stattfinden.

2. Wahl des Stadtrates der Stadt  
Sandersdorf-Brehna
Wahlberechtigt zur Wahl des Stadtrates der Stadt Sanders-
dorf-Brehna sind alle Einwohner, die Deutsche im Sinne des 
Art. 116 des Grundgesetzes sind oder die Staatsangehörig-
keit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
besitzen, das 16. Lebensjahr vollendet haben und mindestens 

drei Monate vor dem Wahltermin im Gebiet der Stadt Sanders-
dorf-Brehna wohnen (Bürger) und ihr Wahlrecht nicht nach  
§ 23 Abs. 2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) verloren haben.
Wählbar sind alle Bürger der Stadt Sandersdorf-Brehna, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. Staatsangehö-
rige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind 
nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wählbar, 
sofern sie nicht nach den deutschen oder den Rechtsvor-
schriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder in Folge Richter-
spruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben (§ 29 Abs. 2a S. 2 Kommu-
nalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA)).

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahl zum Stadtrat
Gemäß § 29 Abs. 2 KWO LSA fordere ich hiermit zur frühzeitigen 
Einreichung der Wahlvorschläge für die Wahl zum Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna am 9. Juni 2024 auf.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 
21 des Grundgesetzes, von Gruppen von Wahlberechtigten 
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persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen. Der Wahl-
vorschlag einer Wählergruppe ist von zwei Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppe, der Wahlvorschlag eines Einzelbe-
werbers vom Einzelbewerber persönlich und handschriftlich 
zu unterzeichnen.
Darüber hinaus muss ein Wahlvorschlag für die Wahl zum 
Stadtrat - sofern der Wahlvorschlagsträger nicht von der 
Beibringung von Unterstützungsunterschriften befreit ist - 
von mindestens 1 von Hundert der zur letzten allgemeinen 
Neuwahl des Stadtrates am 26. Mai 2019 Wahlberechtigten, 
jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtigten des Wahl-
bereiches persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein 
(Unterstützungsunterschriften). Zur Stadtratswahl am  
26. Mai 2019 betrug die Zahl der Wahlberechtigten 12.719, 
somit sind zur Einbringung eines Wahlvorschlages zur Stadt-
ratswahl die Anzahl von 100 gültigen Unterstützungsunter-
schriften erforderlich.
Die Wahlberechtigung der Unterzeichner muss im Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung 
des Wahlvorschlages nachzuweisen. Berücksichtigt werden 
nur solche Unterstützungserklärungen, die zwischen dem 
Zeitpunkt dieser Bekanntmachung und dem 2. April 2024, 
18.00 Uhr abgegeben werden. Dabei dürfen Unterstützungs-
unterschriften für Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-
gruppen erst nach Aufstellung der Bewerber gesammelt 
werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig.
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, 
so sind seine Unterschriften auf Wahlvorschlägen, die bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna nach der ersten Bescheinigung des 
Wahlrechts eingehen, ungültig. Darüber hinaus macht sich 
derjenige, der mehrere Wahlvorschläge für dieselbe Wahl 
unterzeichnet, nach § 108d in Verbindung mit § 107a StGB 
strafbar.
Die Originalunterschriften der Wahlberechtigten müssen 
auf amtlichen Formblättern erbracht werden. Darauf sind 
neben der Unterschrift auch der Familienname, Vornamen, Tag 
der Geburt und die Anschrift der Hauptwohnung des Unter-
zeichners anzugeben.
Bei der Anforderung der kostenfreien amtlichen Form-
blätter für Unterstützungsunterschriften sind der Name 
der einreichenden Partei oder das Kennwort der einrei-
chenden Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese oder der Name des einreichenden 
Einzelbewerbers anzugeben. Parteien und Wählergruppen 
haben zu bestätigen, dass die Bewerber bereits nach § 24 Abs. 
1 KWG LSA aufgestellt worden sind.
Von der Beibringung der Unterschriften Wahlberechtigter 
sind durch Erfüllung der Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 
1 Nr. 1a sowie 1b und 1c KWG LSA nachfolgende Parteien zu 
der Stadtratswahl befreit (siehe auch Bekanntmachung der 
Landeswahlleiterin vom 08.11.2023, MBI. LSA 40/2023 S. 425 
vom 13.11.2023):

Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

(CDU)

Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Freie Demokratische Partei (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

(Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbewerber) 
eingereicht werden.
Die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge endet gemäß 
§ 21 Abs. 2 Satz 2 KWG LSA am Dienstag, den 2. April 2024 
um 18.00 Uhr.
Die Wahlvorschläge sind auf dem Postweg unter der Adresse

Stadt Sandersdorf-Brehna
Stadtwahlleiterin
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder persönlich bei der oben genannten Adresse in Zimmer 
17 bei der stellv. Stadtwahlleiterin, Frau Montag, einzureichen.
Nach Beschlussfassung des Stadtrates der Stadt Sanders-
dorf-Brehna bildet das Wahlgebiet der Stadt Sandersdorf-
Brehna zu der Stadtratswahl einen Wahlbereich.
Die Zahl der zu wählenden Vertreter für den Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna beträgt gemäß § 37 Abs. 1 KVG LSA 
28 (achtundzwanzig).
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf bis 
zu 33 Bewerber enthalten (§ 21 Abs. 4 Satz 2 KWG LSA). 
Die Reihenfolge der Bewerber muss aus dem Wahlvorschlag 
ersichtlich sein (§ 21 Abs. 4 Satz 4 i. V. m. § 24 Abs. 1 und 2 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvor-
schlag) darf nur den Namen dieses Bewerbers enthalten (§ 21 
Abs. 5 KWG LSA).
Der Wahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 5b KWO 
LSA eingereicht werden und muss enthalten:
1) Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburts-

datum, Anschrift (Hauptwohnung) mit Ortsteil eines jeden 
Bewerbers;

2) Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer 
Partei eingereicht wird, und die Kurzbezeichnung der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet. Der 
Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, 
den sie im Land führt;

3) Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von 
einer Wählergruppe eingereicht wird, und die Kurzbezeich-
nung der Wählergruppe, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet. Aus dem Kennwort muss hervorgehen, dass 
es sich um eine Wählergruppe mit regionalem Bezug zum 
Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wählergruppe 
muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes überein-
stimmen; das Kennwort einer Wählergruppe darf nicht den 
Namen von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundge-
setzes oder deren Kurzbezeichnung enthalten;

4) Wahlgebiet und Wahlbereich
Mit dem Wahlvorschlag ist eine Erklärung jedes Bewerbers 
einzureichen, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag 
zugestimmt hat. Die ordnungsgemäße Abgabe der Zustim-
mungserklärung bis zum Ablauf der Einreichungsfrist ist 
Voraussetzung für die Abgabe eines gültigen Wahlvorschlages.
Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müssen 
Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.
Der Wahlvorschlag einer Partei muss von mindestens zwei 
Mitgliedern des für das Wahlgebiet zuständigen Vorstandes 
der Partei, darunter dem Vorsitzenden oder seinem Stellver-
treter, persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Hat 
die Partei keinen Vorstand auf der Ebene des Wahlgebietes, so 
ist der Wahlvorschlag von mindestens zwei Mitgliedern der 
nach der Satzung dieser Partei nächsthöheren Parteiorgani-
sation, darunter dem Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter, 
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(Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbewerber) 
eingereicht werden.
Die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge endet gemäß 
§ 21 Abs. 2 Satz 2 KWG LSA am Dienstag, den 2. April 2024 
um 18.00 Uhr.
Die Wahlvorschläge sind auf dem Postweg unter der Adresse

Stadt Sandersdorf-Brehna
Stadtwahlleiterin
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder persönlich bei der oben genannten Adresse in Zimmer 
17 bei der stellv. Stadtwahlleiterin, Frau Montag, einzureichen.
Die jeweilige Ortschaft bildet das Wahlgebiet für die Wahl 
des entsprechenden Ortschaftsrates. Nach Beschlussfas-
sung des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna bildet das 
jeweilige Wahlgebiet einen Wahlbereich zu den Ortschafts-
ratswahlen.
Die Ortschaftsräte sind in folgenden Ortschaften der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zu wählen: Stadt Brehna, Glebitzsch, 
Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und 
Zscherndorf. Mit Beginn der Wahlperiode am 01.07.2024 und 
der Einführung einer Ortschaftsverfassung für die Ortschaft 
Sandersdorf ist in dieser ebenso ein Ortschaftsrat zu wählen.
Nach § 83 Abs. 1 KVG LSA i. V. m. § 17 der Hauptsatzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna in der derzeit gültigen Fassung ist 
die Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Vertreter in den 
Ortschaftsräten für die nächste Wahlperiode wie folgt festge-
legt:

Ortschaftsrat Stadt Brehna 9 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Glebitzsch 5 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Heideloh 5 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Petersroda 7 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Ramsin 5 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Renneritz 3 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Roitzsch 7 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Sandersdorf 11 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Zscherndorf 7 ehrenamtliche Mitglieder

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf 
mehrere Bewerber enthalten (§ 21 Abs. 4 KWG LSA). Die 
Höchstzahl der zu benennenden Bewerber liegt um fünf höher 
als die Anzahl der zu wählenden Vertreter. Für die einzelnen 
Ortschaften sind daher folgende Höchstzahlen der auf einen 
Wahlvorschlag zu benennenden Bewerber maßgebend:

Ortschaftsrat Stadt Brehna 14 Bewerber
Ortschaftsrat Glebitzsch 10 Bewerber
Ortschaftsrat Heideloh 10 Bewerber
Ortschaftsrat Petersroda 12 Bewerber
Ortschaftsrat Ramsin 10 Bewerber
Ortschaftsrat Renneritz 8 Bewerber
Ortschaftsrat Roitzsch 12 Bewerber
Ortschaftsrat Sandersdorf 16 Bewerber
Ortschaftsrat Zscherndorf 12 Bewerber

Der Wahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 5b KWO 
LSA eingereicht werden und muss enthalten:
1) Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburts-

datum, Anschrift (Hauptwohnung) eines jeden Bewerbers;
2) Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer 

Partei eingereicht wird, und die Kurzbezeichnung der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet. Der 
Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, 
den sie im Land führt;

Parteien, die sich weder an der letzten Wahl zum Landtag noch 
an der letzten Wahl zum Deutschen Bundestag in Sachsen-
Anhalt mit einem zurechenbaren Wahlvorschlag beteiligt 
haben, können gemäß § 22 Abs. 1 KWG LSA als solche nur 
dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie spätestens am 
Montag, den 4. März 2024, 18.00 Uhr der Landeswahllei-
terin ihre Beteiligung an der Wahl angezeigt haben und der 
Landeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. 
Der Anzeige sind die schriftliche Satzung und das schriftliche 
Programm der Partei sowie der Nachweis über einen satzungs-
mäßig bestellten Landesvorstand oder in den Fällen des Satzes 
3 über den handelnden Vorstand beizufügen. Der Anzeige 
sollen Nachweise über die Parteieigenschaft nach § 2 Abs. 1 
Satz 1 des Parteiengesetzes beigefügt werden.
Zusätzlich erfüllen folgende Wählergruppen die Vorausset-
zungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 2 KWG LSA und sind somit 
ebenfalls von der Beibringung der Unterschriften Wahlbe-
rechtiger befreit, da sie am Tage der Bestimmung des Wahl-
tages im Stadtrat durch mindestens ein Mitglied vertreten 
ist, welches auf Grund eines Wahlvorschlages dieser Wähler-
gruppe gewählt worden ist:

Unabhängiges Bündnis (UB)
Roitzscher Wählervereinigung (RWV)
Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Im Übrigen sind von der Beibringung der Unterschriften 
Wahlberechtigter gemäß § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 3 KWG LSA 
Einzelbewerber befreit, die am Tag der Bestimmung des Wahl-
tages aufgrund ihres Einzelwahlvorschlages Mitglied der zu 
wählenden Vertretung, gewählter Abgeordneter des Land-
tages in Sachsen-Anhalt oder des Bundestages sind.
Zu weiterem Inhalt und Form der Wahlvorschläge zur Wahl des 
Stadtrates verweise ich auf die §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. 
KWO LSA.

3. Wahl der Ortschaftsräte
Wahlberechtigt zur Wahl des Ortschaftsrates sind alle 
Einwohner, die Deutsche im Sinne des Art. 116 des Grund-
gesetzes sind oder die Staatsangehörigkeit eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, das  
16. Lebensjahr vollendet haben und mindestens drei Monate 
vor dem Wahltermin im Wahlgebiet der Ortschaft Stadt Brehna, 
Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Sandersdorf-Brehna oder Zscherndorf wohnen (Bürger) und 
ihr Wahlrecht nicht nach § 23 Abs. 2 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) verloren haben.
Wählbar sind alle Bürger des jeweiligen Wahlgebietes am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. Staatsangehö-
rige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind 
nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wählbar, 
sofern sie nicht nach den deutschen oder den Rechtsvor-
schriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder in Folge Richter-
spruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben (§ 29 Abs. 2a S. 2 KWO LSA).

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen zu 
den Ortschaftsratswahlen
Gemäß § 29 Abs. 2 KWO LSA fordere ich hiermit zur frühzei-
tigen Einreichung der Wahlvorschläge für die Ortschaftsrats-
wahlen am 9. Juni 2024 auf.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 
21 des Grundgesetzes, von Gruppen von Wahlberechtigten 
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so sind seine Unterschriften auf Wahlvorschlägen, die bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna nach der ersten Bescheinigung des 
Wahlrechts eingehen, ungültig. Darüber hinaus macht sich 
derjenige, der mehrere Wahlvorschläge für dieselbe Wahl 
unterzeichnet, nach § 108d in Verbindung mit § 107a StGB 
strafbar.
Die Originalunterschriften der Wahlberechtigten müssen 
auf amtlichen Formblättern erbracht werden. Darauf sind 
neben der Unterschrift auch der Familienname, Vornamen, Tag 
der Geburt und die Anschrift der Hauptwohnung des Unter-
zeichners anzugeben.
Bei der Anforderung der kostenfreien amtlichen Form-
blätter für Unterstützungsunterschriften sind der Name 
der einreichenden Partei oder das Kennwort der einrei-
chenden Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese oder der Name des einreichenden 
Einzelbewerbers anzugeben. Parteien und Wählergruppen 
haben zu bestätigen, dass die Bewerber bereits nach § 24 Abs. 
1 KWG LSA aufgestellt worden sind.
Von der Beibringung der Unterschriften Wahlberechtigter 
sind durch Erfüllung der Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Nr. 
1a sowie 1b und 1c KWG LSA sowie i. V. m. § 91 Abs. 1 Nr. 3, 
1. Alt. KWO LSA nachfolgende Parteien zu den Ortschafts-
ratswahlen befreit (siehe auch Bekanntmachung der Landes-
wahlleiterin vom 08.11.2023, MBI. LSA 40/2023 S. 425 vom 
13.11.2023):

Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

(CDU)

Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Freie Demokratische Partei (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Parteien, die sich weder an der letzten Wahl zum Landtag noch 
an der letzten Wahl zum Deutschen Bundestag in Sachsen-
Anhalt mit einem zurechenbaren Wahlvorschlag beteiligt 
haben, können gemäß § 22 Abs. 1 KWG LSA als solche nur 
dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie spätestens am 
Montag, den 4. März 2024, 18.00 Uhr der Landeswahllei-
terin ihre Beteiligung an der Wahl angezeigt haben und der 
Landeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. 
Der Anzeige sind die schriftliche Satzung und das schriftliche 
Programm der Partei sowie der Nachweis über einen satzungs-
mäßig bestellten Landesvorstand oder in den Fällen des Satzes 
3 über den handelnden Vorstand beizufügen. Der Anzeige 
sollen Nachweise über die Parteieigenschaft nach § 2 Abs. 1 
Satz 1 des Parteiengesetzes beigefügt werden.
Zusätzlich erfüllen folgende Wählergruppen die Voraus-
setzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 2 KWG LSA und sind 
somit ebenfalls von der Beibringung der Unterschriften 
Wahlberechtiger befreit, da sie am Tage der Bestimmung 
des Wahltages im jeweiligen Ortschaftsrat durch mindestens 
ein Mitglied vertreten ist, welches auf Grund eines Wahlvor-
schlages dieser Wählergruppe gewählt worden ist:

für das Wahlgebiet der Ortschaft Glebitzsch
Bündnis für Glebitzsch (BfG)

für das Wahlgebiet der Ortschaft Heideloh
Freie Wählergemeinschaft Heideloh

für das Wahlgebiet der Ortschaft Petersroda
Wählergemeinschaft Petersroda 1994

für das Wahlgebiet der Ortschaft Ramsin
Bündnis Neues Ramsin (BNR)

3) Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von 
einer Wählergruppe eingereicht wird, und die Kurzbezeich-
nung der Wählergruppe, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet. Aus dem Kennwort muss hervorgehen, dass 
es sich um eine Wählergruppe mit regionalem Bezug zum 
Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wählergruppe 
muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes überein-
stimmen; das Kennwort einer Wählergruppe darf nicht den 
Namen von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundge-
setzes oder deren Kurzbezeichnung enthalten;

4) Wahlgebiet und Wahlbereich
Mit dem Wahlvorschlag ist eine Erklärung jedes Bewerbers 
einzureichen, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag 
zugestimmt hat. Die ordnungsgemäße Abgabe der Zustim-
mungserklärung bis zum Ablauf der Einreichungsfrist ist 
Voraussetzung für die Abgabe eines gültigen Wahlvorschlages.
Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müssen 
Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.
Der Wahlvorschlag einer Partei muss von mindestens zwei 
Mitgliedern des für das Wahlgebiet zuständigen Vorstandes 
der Partei, darunter dem Vorsitzenden oder seinem Stellver-
treter, persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Hat 
die Partei keinen Vorstand auf der Ebene des Wahlgebietes, so 
ist der Wahlvorschlag von mindestens zwei Mitgliedern der 
nach der Satzung dieser Partei nächsthöheren Parteiorgani-
sation, darunter dem Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter, 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen. Der Wahl-
vorschlag einer Wählergruppe ist von zwei Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppe, der Wahlvorschlag eines Einzelbe-
werbers vom Einzelbewerber persönlich und handschriftlich 
zu unterzeichnen.
Darüber hinaus muss ein Wahlvorschlag für die Wahl zu den 
Ortschaftsräten - sofern der Wahlvorschlagsträger nicht von 
der Beibringung von Unterstützungsunterschriften befreit ist -  
von mindestens ein von Hundert der zur letzten allgemeinen 
Neuwahl der Vertretung Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr 
als von 100 Wahlberechtigten des Wahlbereiches, persönlich 
und handschriftlich unterzeichnet sein (Unterstützungsun-
terschriften).
In den einzelnen Ortschaften ist für Wahlvorschläge 
folgende Anzahl von Unterstützungsunterschriften erfor-
derlich:

Stadt Brehna: 23 Unterstützungsunterschriften
Glebitzsch: 4 Unterstützungsunterschriften
Heideloh: 1 Unterstützungsunterschriften
Petersroda: 4 Unterstützungsunterschriften
Ramsin: 7 Unterstützungsunterschriften
Renneritz: 4 Unterstützungsunterschriften
Roitzsch: 20 Unterstützungsunterschriften
Sandersdorf: 44 Unterstützungsunterschriften
Zscherndorf: 15 Unterstützungsunterschriften

Die Wahlberechtigung der Unterzeichner muss im Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung 
des Wahlvorschlages nachzuweisen. Berücksichtigt werden 
nur solche Unterstützungserklärungen, die zwischen dem 
Zeitpunkt dieser Bekanntmachung und dem 2. April 2024, 
18.00 Uhr abgegeben werden. Dabei dürfen Unterstützungs-
unterschriften für Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-
gruppen erst nach Aufstellung der Bewerber gesammelt 
werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig.
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, 
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Weitere Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna für das  
Haushaltsjahr 2024
Die Haushaltssatzung wurde bereits am 15.01.2024 über die 
Website der Stadt Sandersdorf-Brehna bekannt gemacht.
Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes vom 
17. Juni 2014 in der derzeit gültigen Fassung (GVBl. LSA S. 288) 
hat die Stadt Sandersdorf-Brehna die folgende, vom Stadtrat 
in der Sitzung am 13. Dezember 2023 beschlossene Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 37.349.500 EUR
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 34.640.000 EUR

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 35.389.500 EUR
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 33.695.300 EUR

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 15.146.600 EUR

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 16.109.700 EUR

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 548.000 EUR

festgesetzt.

§ 2
Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf 
85.298.100 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 7.000.000 
Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuer sind für das 
Haushaltsjahr 2024 für das Gebiet der Stadt Sandersdorf-
Brehna wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A) 320 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) 380 v.H.

2. für die Gewerbesteuer 360 v.H.

für das Wahlgebiet der Ortschaft Renneritz
Bündnis für Renneritz

für das Wahlgebiet der Ortschaft Roitzsch
Roitzscher Wählervereinigung (RWV)

für das Wahlgebiet der Ortschaft Zscherndorf
Bündnis für Zscherndorf (BfZ)

Bei einer erstmaligen Wahl des Ortschaftsrates gilt der Stadtrat 
gemäß § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 2 KWG LSA i. V. m. § 91 Abs. 1 
Nr. 3, 1. Alt. KWO LSA als Vertretung. Folgende Wählergruppen 
erfüllen demnach die Voraussetzungen zu der Ortschafts-
ratswahl Sandersdorf und sind ebenfalls von der Beibrin-
gung von Unterschriften Wahlberechtiger befreit, da sie 
am Tage der Bestimmung des Wahltages im Stadtrat durch 
mindestens ein Mitglied vertreten ist, welches auf Grund eines 
Wahlvorschlages dieser Wählergruppe gewählt worden ist:

für das Wahlgebiet der Ortschaft Sandersdorf
Unabhängiges Bündnis (UB)
Roitzscher Wählervereinigung (RWV)
Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Im Übrigen sind von der Beibringung der Unterschriften 
Wahlberechtigter gemäß § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 3 KWG LSA 
sowie i. V. m. § 91 Abs. 1 Nr. 3, 1. Alt. KWO LSA Einzelbe-
werber befreit, die am Tag der Bestimmung des Wahltages 
(13.06.2023) aufgrund ihres Einzelwahlvorschlages Mitglied 
der zu wählenden Vertretung, gewählter Abgeordneter des 
Landtages in Sachsen-Anhalt oder des Bundestages sind:

für das Wahlgebiet der Stadt Brehna
Einzelbewerber Hubert

für das Wahlgebiet der Ortschaft Heideloh
Einzelbewerber Hartwig

Zu weiterem Inhalt und Form der Wahlvorschläge zur Wahl 
der Ortschaftsräte verweise ich auf die §§ 21 ff. KWG LSA und  
§§ 30 ff. KWO LSA.

4. Formblätter für die Einreichung der Wahlvor-
schläge für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen 
amtlichen Formblätter sind kostenfrei
- auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter 

den Rubriken Meine Stadt -> Bürgerthemen -> Wahlen,
- durch Abforderung per E-Mail unter 

stefanie.gerstner@sandersdorf-brehna.de
- oder zu den Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Sanders-

dorf-Brehna, Haus I, Zimmer 19 in der Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna

erhältlich.

Sandersdorf-Brehna, 05.02.2024

gez. Steffi Syska
Stadtwahlleiterin
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§ 6
Gemäß § 4 (4) S. 4 KomHVO LSA ist durch 
die Vertretung eine Wertgrenze für Inves-
titionen und zu bilanzierende Investitions-
fördermaßnahmen festzulegen. Unterhalb 
dieser Wertgrenze liegende Investitionen 
und zu bilanzierende Investitionsförder-
maßnahmen können zusammengefasst 
werden. Die Wertgrenze wird auf 50.000 
Euro festgesetzt.

§ 7
Auf der Grundlage des § 103 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA), in der derzeit 
gültigen Fassung ergehen folgende Rege-
lungen:
Im Ergebnishaushalt
• Als erheblich im Sinne des § 103 (2)  

Nr. 1 KVG LSA gilt ein Fehlbetrag, der  
3 v.H. der Gesamtaufwendungen des 
Ergebnisplanes des laufenden Haus-
haltsjahres übersteigt.

• Bisher nicht veranschlagte oder zu-
sätzliche Aufwendungen bei einzelnen 
Haushaltsposten sind im Sinne des  
§ 103 (2) Nr. 2 KVG LSA als erheblich 
anzusehen, wenn sie im Einzelfall 2 v.H. 
der Gesamtaufwendungen des laufen-
den Haushaltsjahres übersteigen.

Im Finanzhaushalt
• Als erheblich im Sinne des § 103 (2)  

Nr. 1 KVG LSA gilt ein Fehlbetrag, der 3 
v.H. der Gesamtauszahlungen Finanz-
planes des laufenden Haushaltsjahres 
übersteigt.

• Bisher nicht veranschlagte oder zu-
sätzliche Auszahlungen bei einzelnen 
Haushaltsposten sind im Sinne des  
§ 103 (2) Nr. 2 KVG LSA als erheblich 
anzusehen, wenn sie im Einzelfall 2 v.H. 
der Gesamtauszahlungen des laufen-
den Haushaltsjahres übersteigen.

• Als geringfügig im Sinne des § 103 (2) 
Nr. 3 KVG LSA gelten Auszahlungen 
für bisher nicht veranschlagte Investi-
tionen und Investitionsfördermaßnah-
men, soweit deren voraussichtliche 
Gesamtkosten den Betrag von 150.000 
EUR nicht überschreiten.

Im Stellenplan
• Als erheblich im Sinne des § 103 (3) 

 Nr. 4 KVG LSA gilt eine Hebung von 
Stellen für Arbeitnehmer, wenn diese 
mehr als 3 v.H. im Verhältnis zur Ge-
samtzahl der Stellen für diese Beschäf-
tigten übersteigt.

Sandersdorf-Brehna, 15.01.2024

– im Original unterschrieben und gesiegelt –
Syska
Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes in der Außenstelle Brehna
Auf Grund der anstehenden Wahlen im Juni 2024 freuen wir 
uns Ihnen mitteilen zu können, dass die Öffnungszeiten des 
Einwohnermeldeamtes in der Außenstelle Brehna erwei-
tert werden.
Daher gelten ab 01.03.2024 folgende Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: nur nach Terminvereinbarung
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: nur nach Terminvereinbarung
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr.
Die vorgenannten Öffnungszeiten gelten bis voraussichtlich 
Juni 2024.
Demzufolge wird Donnerstag wieder als Sprechtag einge-
führt. Die persönliche Vorsprache im Einwohnermeldeamt ist 
hier nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Nutzen Sie zur Terminvereinbarung bitte vorwiegend die 
Online-Terminvergabe der Stadt Sandersdorf-Brehna. 
Diese finden Sie auf der Internetseite 
www.sandersdorf-brehna.de sowie unter 
https://termine.sandersdorf-brehna.de.
Mithin stehen Ihnen ab März 2024 wieder folgende Ansprech-
partner zur Verfügung:
Herr Marcel Golz, Frau Isabell Paetsch und Frau Corina Kirchner
Tel.: 03493 801 - 510
Fax: 03493 801 - 519
E-Mail: einwohnermeldeamt@sandersdorf-brehna.de
Die allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung bleiben 
von dieser Änderung unberührt.
Über weitere mögliche Änderungen informieren Sie sich bitte 
auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter 
www.sandersdorf-brehna.de sowie im Amtsblatt „Der Linden-
stein“ oder auch in anderen Medien.

Einwohnermeldeamt

Aufruf gerichtet an Gewerbetreibende der Gastronomie zur Beteiligung 
am Weinfrühling
Seit einigen Jahren ist es in Sandersdorf-Brehna Tradition, in 
den Frühling mit dem Weinfrühling zu starten. 2024 wird in 
Sandersdorf-Brehna, Platz der Deutschen Einheit vom 03.05. 
bis 05.05.2024 ein romantisches Winzerdorf entstehen. Dazu 
soll es neben den Ständen, an denen die Weine aus verschie-
denen Regionen angeboten werden auch ein Ausschankfahr-
zeug geben, welches alkoholfreie Getränke, Bier und Sekt 

anbietet sowie verschiedene Anbieter für warme Speisen, 
kalte Speisen und Süßwaren. Wenn Sie sich an dem Event 
beteiligen wollen, melden Sie sich bei Frau Meyer (zentrale 
Vergabestelle) unter marie.meyer@sandersdorf-brehna.de 
oder 03493/801-480. Sie stellt Ihnen dann die erforderlichen 
Unterlagen oder den Link zum kostenfreien Download der 
Unterlagen zur Verfügung. 

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 01.04.2024 zur 
Verstärkung des Teams der Stadtverwaltung

eine/n Sachbearbeiter/in Brandschutz  
und Sicherheit (w/m/d)
Die komplette Stellenbeschreibung und weitere Stellen 
finden Sie ab sofort auf dem neuen Stellenportal der Stadt 
Sandersdorf-Brehna unter: 
https://sandersdorf-brehna.ris-portal.de/web/stellenportal/
home

oder folgen Sie dem QR-Code:

Für weitere Auskünfte zu dieser Stel-
lenausschreibung mit der Bewer-
bungsfrist 23.02.2024 steht Ihnen die 
Personalabteilung, Frau Senf,
Tel.: 03493 801230, E-Mail: 
andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
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Aus dem Stadtrat

Einwohnerfragestunde vom 17.1.2024 bei der Sitzung des Stadtrats
17.01.2024 
TOP 6 Einwohnerfragestunde
Einwohner aus Sandersdorf
Thema: Ramsiner Straße
Der Einwohner aus Sandersdorf übergibt 
den Mitgliedern des Stadtrates ein Bild.
Seine Frage bezieht sich auf die Bord-
steinabsenkung in der Ramsiner Straße. 
In der „Stichstraße“ zur Ramsiner 
Straße gibt es keinen Radweg führt 
der Einwohner weiter aus. Diese Straße 
gehört ebenfalls zum Wohngebiet. Die 
Ramsiner Straße ist in Mitleidenschaft 
gezogen. Die Straße ist nicht in Ordnung 
seiner Meinung nach. Er warnt davor, 
dass Rettungsfahrzeuge nicht zufahren 
können.
Frau Syska erklärt, dass die Anfragen des 
Bürgers schriftlich beantwortet werden. 
Frau Syska hat sich mit dem Sachverhalt 
bereits auseinandergesetzt. Die Angele-
genheit Stichstraße zur Ramsiner Straße 
wird in der Verwaltung nochmals thema-
tisiert.

Ein Einwohner aus Zscherndorf
Bebauung Vogelpark
Der Einwohner erläutert seinen Sach-
verhalt vollumfänglich zu dem Grund-
stückskauf im Baugebiet Vogelpark 
Zscherndorf. Es wurden Grundstücke 

im Vogelpark in 2023 erworben. Das 
Baufreistellungsverfahren wurde einge-
reicht. Die Käufer haben eine Erklärung 
der Stadt zum Genehmigungsgleichstel-
lungverfahren bekommen. Darin wurde 
die Fertigung der Planstraße für März 
erklärt.
Der Einwohner erklärt, dass bis heute 
kein Spatenstich stattgefunden hat.
Einen Erschließungsvertrag gibt es nicht. 
Der angesprochene Straßenflur gehört 
jetzt der Stadt Sandersdorf-Brehna. 
Der Verkäufer der Grundstücke hat 
sich zurückgenommen. Die komplette 
Erschließung sollten die Käufer auf 
eigene Kosten vornehmen. Bereits 
gestellte Anfragen zur Verkehrssicher-
heit kümmert die Stadt nicht, äußert der 
Einwohner, das empfindet er als nicht 
familienfreundlich.
Er bittet den Stadtrat den betroffenen 
Einwohnern zu helfen.
Frau Syska erklärt, dass dieses Thema 
dem Stadtrat bekannt ist. Sie erwähnt, 
dass sich um Lösungen bemüht wurde. 
Das Ziel war es, dass es möglich ist 
eine Versorgung für die Anwohner zu 
schaffen, damit ein schnellstmöglicher 
Bezug erfolgen kann. Der Stadt sind die 
Hände gebunden, bezugnehmend auf 
den Verantwortlichen. Sie möchte es 

nicht stehen lassen, dass die Stadt nichts 
getan hätte. Es gab mehrere Gesprächs-
runden. Mittlerweile sind die Fronten 
verhärtet, was sie auch aufgrund der 
misslichen Lage versteht. Sie verweist 
auf die anwaltliche Kommunikation zu 
dem Thema.
Herr Schulze erklärt, dass es in der 
Sitzung keine Klärung geben wird.

Ein Einwohner aus Zscherndorf
Thema: Bebauung Vogelpark
Welche Bestrebungen sind da, dass die 
Erschließungen stattfinden können.
Wann wird die Grundversorgung gelegt?
Herr Herrmann erklärt, dass die Midewa 
im Januar tätig wird und der AZV nicht 
handeln kann, wenn das Angebot durch 
die Einwohner nicht angenommen wird.
Die Themen Trinkwasser und Strom sind 
geklärt. 
Wie kann die Verkehrssicherheit, die 
Verkehrssicherung gewährleistet 
werden. Es ist keine Einsicht beim 
Befahren der Kreisstraße möglich äußert 
der Einwohner.
Frau Syska weist darauf hin, dass im 
Stadtrat die Straßenerschließung 
beschlossen werden muss.

Ende amtlicher Teil
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Stadtgeschehen

Karate-WM 2024 in Sandersdorf-Brehna

Nichtamtlicher Teil – Allgemeine ortsübliche Bekanntmachungen

Der erste Entwurf des Veranstaltungsplakats.

Die 8. Weltmeisterschaft 2024 des 
WJKA (World Japan Karate Assozia-
tion) wird am 15. und 16. Juni 2024 
in Sandersdorf-Brehna stattfinden. In 
der Ballsporthalle werden dann bis zu 
300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der ganzen Welt erwartet. Chef 
der Geschäftsstelle des WJKA Germany 
e.V. Steffen Zabel berichtet nun, dass 
der Kartenvorverkauf ab 01.04.2024 
über die Jukebox25 – American Diner & 
Sports Bar in der Ballsporthalle erfolgt.
Es wird nur ein Ticket geben. Es kostet 
10 Euro und gilt für den trainingsbe-
trieb am Freitag ebenso wie für die 
Wettkampftage Samstag und Sonntag. 
Kinder bis 10 Jahre haben freien Eintritt.
Die Wettkämpfe finden unter der 
Leitung von Sensei Steven Edwards (6. 
DAN ) aus Großbritannien statt. Start-
berechtigt sind Karateka ab 6 bis 40+ 
Jahren.
Gesucht werden noch Sponsoren, die 
nicht nur mit attraktiven Werbeange-
boten rechnen können, sondern die 
auch einen tollen Beitrag zur Karate-
WM in Sandersdorf-Brehna damit 
leisten!
Kontakt über Steffen Zabel, WJKA 
Germany e. V., Bahnhofstr. 22 in Sanders-
dorf - Brehna, Tel.: 0160 7372263.

Zur Nutzung des Online-Bürgermelders der Stadt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
auf diesem Wegen wollen wir uns herz-
lich für die Nutzung des Bürgermelders 
über die Website der Stadt bedanken.
Alle eingegangen Bürgermeldungen 
werden von dem jeweiligen Sachbear-
beiter/der jeweiligen Sachbearbeiterin 
aufgenommen und abgearbeitet bzw. 
an die ausführende Firma oder auch den 
Landkreis und weitere verantwortliche 
Stellen weitergeleitet.

Aus diesem Grund bitten wir Sie, den 
Bürgermelder ausschließlich als Platt-
form zum Melden zu nutzen. Eine 
weitere Kommunikation u.a. Nachfragen 
zum Thema, können wir aus Zeitgründen 
über dieses Medium nicht bedienen. 
Vielen Dank für Ihre Verständnis.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Weltmeister aus Roitzsch
Bereits 1998 begannen wir Kanari-
envögel zu züchten. Es waren keine 
Gelben, Rote oder Weiße! Es waren 
Lizard-Kanarienvögel. Diese Rasse hat 
uns sofort gefallen und unser Interesse 
geweckt.

Der Name Lizard kommt aus dem Engli-
schen und bedeutet Eidechse. Diesen 
Namen haben diese Vögel auf Grund 
ihrer Brust- und Rückenzeichnung.
Erste Zucht- und Ausstellungserfolge 
hatten wir im Kanarienzüchterverein 
1892 Eisleben und Umgebung e.V. 
verzeichnen können.
Kurz darauf wechselten wir dann zum 
Vogelliebhaber und Kanarienzucht-
verein Bitterfeld e. V., wo wir noch heute 
sehr aktiv sind.

Jährlich trägt unser Verein die Landes-
meisterschaft des Landes Sachsen-
Anhalt und die Positurspezialschau aus. 
Die Anteilnahme der Züchter und Besu-
cher dieser Ausstellungen wächst von 
Jahr zu Jahr. Auch können wir das Eine 
oder Andere jugendliche Mitglied für 
unser Vereinsleben begeistern.
Da wir bei den beiden oben genannten 
Ausstellungen im November letzten 
Jahres erfolgreich mit unseren Lizard-
Kanarienvögeln teilgenommen haben, 
entschlossen wir uns, einen weiteren 
Schritt zu gehen und unsere Vögeln 
bei der Weltmeisterschaft, welche in 
Spanien war, anzumelden.
Diese Weltmeisterschaft fand vom 26. 
bis 28.01.2024 in Talavera de la Reina 
statt. Insgesamt waren dort ca. 22.000 

Vögel der unterschiedlichsten Rassen 
vertreten. Unsere vier auserwählten 
Vögel, welche an der WM teilgenommen 
haben, kamen in eine Sammelklasse von 
insgesamt 12 Vögeln.
Der Mut, diesen besagten Schritt zu 
wagen, wurde letztendlich mit 93 von 
100 möglichen Punkten und einem 
Weltmeistertitel belohnt. Wir sind 
darauf sehr stolz. Auch die drei anderen 
Vögel haben eine gute Bewertung vom 
Zuchtrichter erhalten.
Am 30.01.2024 sind alle vier Vögel 
wieder wohlbehalten in Roitzsch 
eingetroffen und werden nun für die 
kommende Zuchtsaison vorbereitet.

Zuchtgemeinschaft 
Manfred und Maik Burmann
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Kostenfreies öffentliches WLAN am Sportzentrum –  
Pilotprojekt erfolgreich gestartet
Seit Anfang des Jahres kann am  
Sandersdorfer Sportzentrum gesurft 
werden. Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
hat mit der Einführung eines kosten-
freien öffentlichen WLAN-Netzwerks 
einen großen Schritt in Richtung digi-
taler Teilhabe und Vernetzung gemacht.
Ursprung des Vorhabens war ein Antrag 
der Fraktion CDU-Grüne zum Ausbau 
öffentlichen WLANs im Stadtgebiet im 
Jahr 2019. Die Stadtverwaltung hat 
anschließend in Zusammenarbeit mit 
dem Jugendbeirat und dem Stadtrat 
das Pilotprojekt „Sandersdorf-Brehna 
vernetzt“ ins Leben gerufen. Ziel war 
es von Anfang an, allen Bürgern unge-
achtet ihrer finanziellen Möglichkeiten 
Zugang zur Digitalisierung zu ermögli-
chen.
Das Wlan-Netz steht u. a. Jugendlichen 
im Freizeittreff, Bibliotheksbesuchern, 
Sportlern und Trainern sowie deren Fans 
und Gästen zur Verfügung. Insbeson-
dere die Ballsporthalle und der Kunstra-
senplatz, die zu Spielen der Sixers und 
der SG Union regelmäßig zahlreiche 
Besucher anziehen, profitieren nun von 
dem schnellen Internetzugang. Auch 
das Vereinstraining oder der Schulsport 
kann nun digital unterstützt werden, 
in dem z. B. vor Ort Trainingsvideos 
gestreamt werden können.  
Mit einer Förderung von 80 % durch 
das Ministerium für Infrastruktur und 
Digitales des Landes Sachsen-Anhalt in 

Höhe von 41.241,34 Euro konnte das 
Projekt umgesetzt werden. Die Installa-
tion und Wartung des WLAN-Netzwerks 
wird von der Firma Frederix Hotspot 
GmbH übernommen.
Das Pilotprojekt soll nun auf seine Wirk-
samkeit und Nutzung hin beobachtet 
und gemessen werden, um gegebe-
nenfalls auf weitere Ortschaften ausge-
weitet zu werden. Die Implementierung 
in anderen Orten könnte sich insbeson-
dere bei kommunalen Gebäuden als 
unkompliziert erweisen, da vorhandene 

Internetanschlüsse genutzt werden 
können, um das Netzwerk über Access 
Points zu verbreiten.

Fördermittelmanagement
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Stadtratsvorsitzender Mario Schulze, CDU-Grüne-Fraktionsvorsitzender Torsten Kaltofen, 
Bürgermeisterin Steffi Syska, UB-Fraktionsvorsitzender Reinhard Kahsche, Michael Stelzl 
von der SG Union Sandersdorf und IT-Stadtmitarbeiter Robert Steinmetz sind schon im 
Free-WLAN!

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Junge Künstler gesucht!
Euer Auftritt zum Ortsjubiläum am 17. August!

Für das Ortsjubiläum zu 650 Jahren 
Sandersdorf wollen wir jungen Künst-
lern die Chance für einen Auftritt geben. 
Ob Schülerband, Poetry Slammer/in 
oder eine andere Musik- oder Kunst-
richtung, hier könnt ihr euer (erstes) 
Publikum finden!

Meldet euch bis spätestens 31.05.2024 
beim Veranstaltungsmanager Heiko Marx
Telefon: 03493-801130
E-Mail: 
heiko.marx@sandersdorf-brehna.de

Wir freuen uns auf euern Auftritt!
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Wer und welche Vereine wollen sich zum Ortsjubiläum präsentieren?
Zum 650-jährigen Ortsjubiäum von 
Sandersdorf wird es ein Festwochen-
ende vom 15. – 17. August 2024 geben. 
Die Planungen dazu laufen.
Natürlich ist ein solches Jubiläum nicht 
ohne die ortsansässigen Vereine denkbar, 
denn sie sind von enormer Bedeutung 
für unsere Stadt. Sie fördern den sozialen 
Zusammenhalt, stärken den Gemein-
schaftsgeist und stellen eine Vielzahl von 
Bildungs-, kulturellen und sportlichen 
Aktivitäten bereit.  Durch ihr bürger-
schaftliches Engagement tragen sie zur 
Lösung gesellschaftlicher Probleme bei 
und schaffen eine lebendige, vielfäl-
tige Stadtgemeinschaft. Vereine sind 
entscheidend für die Jugendförderung, 

Integration und den demokratischen 
Austausch, und sie spielen eine zentrale 
Rolle in der Entwicklung und Pflege des 
lokalen Gemeinschaftsgefühls.
Wir möchten allen Vereinen beim 
Vereinsfest am 17.08.2024 die Möglich-
keit geben, sich der Stadtgemeinschaft 
zu präsentieren und auch gemeinsam 
zu feiern!
Über die vorhandenen Möglichkeiten, 
weiteren Ideen zum Fest und darüber 
hinaus laden wir alle Interessierten herz-
lich für einen gemeinsamen  Austausch  
am 25.04.2024 um 17.00 Uhr in den 
Mehrgenerationentreff Sandersdorf 
(Ring der Chemiearbeiter 20, 06792 
Sandersdorf-Brehna) ein. 

Um Voranmeldung wird unter 
heiko.marx@sandersdorf-brehna.de
gebeten.
 
Ansprechpartner: Heiko Marx
Telefon: 03493 801130

Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff MGT
Di. 20.02.2024 14 – 16 Uhr Rommé-Nachmittag
Do. 07.03.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Mi. 27.03.2024 16 – 17:30 Uhr Medizinischer Fachvortrag: 

1. Hilfe daheim
Di. 26.03.2024 14 – 16 Uhr Rommé-Nachmittag
Do. 04.04.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Di. 23.04.2024 14 – 16 Uhr Rommé-Nachmittag
Mi. 24.04.2024 16 – 17:30 Uhr Medizinischer Fachvortrag:

Krankheiten Bauchspeicheldrüse
Do. 16.05.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Mi. 22.05.2024 16 – 17:30 Uhr Medizinischer Fachvortrag: Burnout

Ansprechpartnerin:
Doreen Henckens
Ring der Chemiearbeiter 20
06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon: +49 3493 801264
E-Mail: doreen.henckens@
sandersdorf-brehna.de

Rückblick

Rückblick 2023 in Petersroda
Im Jahr 2023 konnte sich unser kleiner 
Ort über zwei größere Anschaffungen 
freuen.
Der Spielplatz bekam im Oktober ein 
neues Spielgerät. Unser Bauhof der Stadt 
Sandersdorf-Brehna stellte den neuen 
Turmkreisel für unsere Kinder auf.
Durch die große organisatorische Unter-
stützung unseres Ortschaftsrates Herr 
Pfuhl, konnten wir im letzten Jahr eine 
restaurierte Telefonzelle erwerben.

Diese wurde dann im November am 
Dorfgemeinschaftshaus in Petersroda 
durch den Bauhof aufgestellt. Nachdem 
die Beleuchtung und die Regale einge-
baut wurden, konnten wir unsere neue 
Bücherzelle im Dezember zur Nutzung 
für die Einwohner freigeben.

Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin Petersroda
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2. Bürgermeisterinnentreffen in Sachsen-Anhalt
Die Bürgermeisterinnen von Sanders-
dorf-Brehna und Bitterfeld-Wolfen, Steffi 
Syska und Heike Krauel, hatten zum 2. 
Treffen dieser Art in den Mehrgenera-
tionentreff in Sandersdorf eingeladen. 
Neun politisch und gesellschaftlich 
agierende Frauen haben sich im Verlauf 
einem aktuellen Thema gewidmet: 
Kommunalwahlen 2024 und die Frage, 
wie kann man mehr Frauen „aktivieren“, 
sich zur Wahl zu stellen. Dabei kristalli-
sierte sich ein ganz wesentlicher Punkt 
heraus: Das Wort Politik ist für eine 
solche Laufbahn eher ungeeignet. Viel-
mehr geht es bei Positionen wie Bürger-
meisterin, Ortschaftsrätin u. Ä. darum 

mitzugestalten, mitzuwirken und sich 
einzusetzen für die Umgebung in der 
man lebt. Diesem „politischen“ Hemmnis 
folgt nach Meinung der Teilnehmenden 
die Unwissenheit über die Funktionen. 
Meinungen wie „das nimmt zu viel Zeit 
in Anspruch“, „es ist nicht vereinbar 
mit Familie“ und „die Themenvielfalt 
ist zu umfangreich“ müssen aufgeklärt 
werden. Selbstanspruch, Zweifel und 
„Politikverdrossenheit“ sind Ursachen, 
sich nicht weiter mit dem Thema zu 
beschäftigen.
Dem wollen die Frauen nun entgegen-
wirken. Sie fordern nicht nur eine respekt-
volle Diskussionskultur und bessere 

Organisationsstrukturen, sondern setzen 
sich dafür ein, dass Frauen „oben“ auf 
der Wählerliste erscheinen und wollen 
aufklären. So zum Beispiel bei einer 
offenen Veranstaltung am 16. Februar 
von 17 - 20 Uhr im Mehrgenerationen-
treff in Sandersdorf. Weitere Aktionen 
sind geplant, z. B. eine Checkliste für die 
Wahl, Kampagnen für Social Media und 
darüber hinaus.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

v. l. n. r. Heike Krauel, Steffi Friedebold, Nicole Golz, Cathleen 
Lüdicke, Doreen Krüger, Steffi Syska, Stephanie Schönau, Karina 
Cleve, Christina Buchheim

Wie können Frauen zur Kommunalwahl 2024 aktiviert werden? 
Eine zentrale Frage des Treffens.

Weihnachtsfeier in Petersroda
Am 09.12.2023 fand unsere traditionelle 
Gemeindeweihnachtsfeier im Saal des 
Gasthauses Bouzouki statt. Nach der 
Eröffnung versetzte uns der Männerchor 
Polyhymnia 1908 mit tollen Klängen 
in eine weihnachtliche Atmosphäre, 
während die zahlreichen Gäste Kaffee, 
Stollen und weihnachtliches Gebäck 
genießen konnten.
Unsere Bürgermeisterin Frau Syska über-
raschte unsere Gäste mit einem
mitgebrachten Bingo Spiel.
Der Roitzscher Carnevalverein verzau-
berte den Saal mit wunderschönen 
Tänzen. Mit donnerndem Applaus 
wurden die Vorführungen der Kinder 
und Jugendlichen, wie die Arbeit Ihrer 
Trainerinnen belohnt.
Danach wurde der Weihnachtsmann 
von den Kindern begrüßt, der Süßig-
keiten und Spielzeug für alle verteilte. 

Einwohner und ansässige Vereine boten 
an Ihren Ständen Nascherein, Glühwein 
und wunderschöne weihnachtliche 
Geschenke an.
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden, Helfern 

und Vereinen bedanken und wünsche 
allen ein gesundes, erfolgreiches Jahr 
2024.

Eure Ortsbürgermeisterin
Simone Engefehr
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2. Oldies-Cup der Stadt Sandersdorf-Brehna
Am Freitag, dem 26.01.2024 fand der 
2. Oldies-Cup der Stadt Sandersdorf-
Brehna in der Ballsporthalle Sanders-
dorf statt. Aus nahezu jedem Ortsteil der 
Stadt Sandersdorf-Brehna konnte eine 
Mannschaft zum Wettkampf abgesandt 
werden.
Alle Mannschaften traten mit dem Ziel 
an, am Ende des Turniers den begehrten 
Wanderpokal mit in die heimische 
Ortschaft zu bringen. Der Titelver-
teidiger „Team Verwaltung“ übergab 
vor dem Turnier den Wanderpokal an 
das Kampfgericht um Robert Blöhm 
und Peter Reifenscheid. Am Ende des 
Turniers musste sich der Titelvertei-
diger mit Platz 3 zufriedengeben. Im 
Halbfinale scheiterte das „Team Verwal-

tung“ an einer starken Mannschaft 
von den Alten Herren aus Heideloh. In 
einem durchaus spannenden Finale 
trafen die Alten Herren aus Heideloh 
und die Traditionsmannschaft der SG 
Union Sandersdorf aufeinander. Nach 
regulärer Spielzeit stand es 3:3. Somit 
musste durch Neunmeterschießen der 
Sieger des Turniers ermittelt werden. 
Endstand nach Neunmeterschießen 
5:6 für die Traditionsmannschaft. Der 
neue Besitzer des Wanderpokals ist bis 
mindestens zum 3. Oldies-Cup der Stadt 
Sandersdorf-Brehna im Januar 2025 
die Traditionsmannschaft der SG Union 
Sandersdorf. Die Planungen für den 
3. Oldies-Cup der Stadt Sandersdorf-
Brehna sind bereits angelaufen.

Natürlich wurde auch für einen guten 
Zweck gekickt. Der Förderverein der Kita 
Zscherndorf kann sich über einen drei-
stelligen Geldbetrag zur freien Verfü-
gung freuen.
Bester Torwart: Sebastian Roßberger 
(Traditionsmannschaft SG Union 
Sandersdorf )
Bester Spieler: Roy Bretfeld (Alte Herren 
Heideloh)
Bester Torschütze: Marvin Römling 
(Team Verwaltung)

Michael Stelzl
Vize-Präsident / Abteilungsleiter Fußball
SG Union Sandersdorf e.V.

Wirtschaftsförderung

Frank Böhme übergibt die Versicherungsagentur an Jennifer Nitz und 
geht in den Ruhestand
Am 25.01.2024 fand in der Allianz Haupt-
vertretung in der Hauptstraße 14 in 
Sandersdorf-Brehna die feierliche Über-
gabe der Versicherungsvertretung von 
Frank Böhme statt.
Frank Böhme übergibt nach 24 Jahren 
die Agentur an Jennifer Nitz und wech-
selt in den wohlverdienten Ruhestand.
Jennifer Nitz freut sich nach 19 Jahren 
Erfahrungen im Versicherungsvertrieb 
in verschiedenen Positionen, zuletzt 
als Leiterin Verkaufsqualifizierung Sie 
in Ihrer eigenen Agentur begrüßen zu 
dürfen.
Wir wünschen Frank Böhme das aller-
beste zu seinem Ruhestand und 
bedanken uns für sein Engagement in 
Sandersdorf-Brehna.

Ebenso wünschen wir Jennifer Nitz eine 
erfolgreiche Zukunft und viel Freude als 
Hauptvertreterin der Allianz-Versiche-
rung hier in Sandersdorf-Brehna in der 
Agenturgemeinschaft mit Jana Syring.
Die besten Wünsche kommen auch von 
Bürgermeisterin Steffi Syska. Sie wünscht 
Frank Böhme einen wunderbaren Ruhe-
stand und Jennifer Nitz viel Erfolg in 
ihrer Allianz-Agentur.

Wirtschaftsförderung

Marco Heere Richter, Jana Syring, Frank 
Böhme, Jennifer Nitz und Bürgermeisterin 
Steffi Syska
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Existenzgründung ego.-WISSEN: Gründungskurse
Beginnend ab Januar 2024 bietet die 
EWG Anhalt-Bitterfeld im Rahmen der 
„ego-Wissen“ Förderrichtlinie wieder 
Vor- und Nachgründungskurse an. 
Alle Gründer, Gründerinnen und Grün-
dungswillige können sich ab sofort 
bei der EWG Anhalt-Bitterfeld über 
die Kurse informieren und anmelden. 
Unsere Gründungskurse sind kosten-
frei und bieten neben der fachlichen 
Qualifizierung eine gute Gelegenheit 
zum Netzwerken.

Weitere Informationen: 
www.ewg-anhalt-bitterfeld.de

Starthilfe für Gründer und Nach-
folger: Gründungsbegleitung
Für eine erfolgreiche Selbständig-
keit braucht es eine gute Idee, Mut zu 
Entscheidungen und vor allem eine 
gute Planung. Auch die Fragen zur 
richtigen Finanzierung sind so früh wie 
möglich zu klären. Wer seine Chancen 
nutzen will, muss nicht allein durch 

diese aufregende Zeit gehen. Sondern 
kann sich dem Know-how anderer 
bedienen und den Gründerweg mit 
wichtigen Begleitern gehen. Die Inves-
titionsbank Sachsen-Anhalt kann hier 
ergänzend zur Hausbank beispiels-
weise wichtige Starthilfe geben – 
abhängig vom Vorhaben und vom 
finanziellen Aufwand.

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Ihr Ansprechpartner: Stefan Braciejewski

Förderprojekte

DigitalPakt Schule 2019 - 2024 ist in der Umsetzung
Das Bundesprogramm „DigitalPakt 
Schule“ ist in Sandersdorf-Brehna prak-
tisch umgesetzt.
In allen drei Grundschulen der Stadt wird 
seit Dezember 2023 die digitale Vernet-
zung/Verkabelung (schulisches WLan) 
aufgebaut.
Durch die Errichtung einer Netzwerkin-
frastruktur im gesamten Schulgebäude, 
wird nun der Einsatz von digitalen 
Lernplattformen möglich (z. B. Einsatz 
von mobilen Endgeräten mit entspre-
chenden Lern-Apps oder interaktiven 
Tools).
Die digitale Lehr- und Lerninfrastruktur 
soll u.a. dazu dienen, Kompetenzen im 
Umgang mit Social Media zu stärken, 
den Fachunterricht digital aufzuwerten 

sowie fachübergreifende Angebote und 
schulische Zusatzangebote, wie AG´s, 
vielfältiger anzubieten. Darüber hinaus 
kann der Unterricht differenzierter und 
individueller an die Bedürfnisse und 
Leistungsniveaus der Schülerinnen und 
Schüler angepasst werden.
Der Bund unterstützt das Projektvor-
haben mit insgesamt 231.101,00 Euro, 
das bis Dezember 2024 umgesetzt sein 
soll.
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Verzögerungen überwunden: Update zum Hort der Grundschule  
„Pestalozzi“ in Brehna

So fügt sich der neue Hort bald in das Straßenbild in Brehna ein.

Der Hort der Grundschule in Brehna 
wird bald in neuem Glanz erstrahlen, 
nachdem der Ersatzneubau lange Zeit 
mit Verzögerungen zu kämpfen hatte. 
Ursprünglich für 2022 geplant, wird die 
Fertigstellung nun für den 1. August 
2024 erwartet. Die Kosten belaufen sich 
auf insgesamt 2,6 Millionen Euro, wobei 
verschiedene Faktoren zu den Verzöge-
rungen beigetragen haben.
Die Bauantragsunterlagen wurden 
bereits Ende 2019 eingereicht, doch 
es dauerte bis Dezember 2020, bis 
die Stadt Sandersdorf-Brehna einen 
Förderbescheid für das Projekt erhielt. 
Dann wurde die Planung durch einen 
Cyberangriff auf die Landkreisverwal-
tung verzögert, was zu einer einjäh-

rigen Verzögerung bei der Erteilung der 
Baugenehmigung führte.
Trotz dieser Rückschläge sind die 
Arbeiten jetzt in vollem Gange. Die 
Aufträge für die Innenarbeiten sind 
gerade frisch vergeben worden. Die 
Sanierung der Außenanlagen wird eben-
falls bald beginnen und voraussichtlich 
bis Ende dieses Jahres fertiggestellt sein.
Mit der geplanten Nutzungsaufnahme 
des Gebäudes zum 1. August 2024 
endet dann auch das Container-Leben 
und natürlich auch die Container-Miete. 
Mit weiteren Nebenkosten belaufen sich 
die Gesamtkosten seit November 2020 
hierbei auf knapp 332 T Euro.
Trotz der Herausforderungen freuen wir 
uns auf die Fertigstellung des neuen 

Gebäudes und darauf, den Schülern und 
Lehrern bald wieder eine modernisierte 
und verbesserte Lernumgebung bieten 
zu können.
Wer noch einmal über die Grundsteinle-
gung am 9.12.2022 nachlesen möchte, 
kann dies gern online unter:
https://rebrand.ly/GrundsteinlegungGS-
Brehna22

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Der Engagementfonds des Landes Sachsen-Anhalt geht in die neue Runde
Das Land Sachsen-Anhalt unterstützt 
seit 2015 jährlich Privatpersonen, Initi-
ativen oder Vereine, die sich für eine 
lebenswerte Nachbarschaft einsetzen 
und helfen diese aktiv mitzugestalten.
Eine lebenswerte Nachbarschaft kann 
durch niederschwellige Freizeit- und 
Unterstützungsformate gestärkt 
werden, die häufig auf Grund fehlender 
finanzieller Mittel allerdings nur bedingt 
umgesetzt werden können.
Freiwillig Tätige erhalten über den Enga-
gementfonds die Möglichkeit Ausgaben 
für jene Freizeit- und Unterstützungsan-
gebote recht unbürokratisch erstattet 
zu bekommen. Folgende Ausgaben 

können geltend gemacht werden: 
Honorare, Öffentlichkeitsarbeit, Verpfle-
gung, Fahrkosten und Sachmittel. Max. 
können 2.500 Euro beantragt werden. 
Die Antragstellung ist im gesamten 
Kalenderjahr 2024 fortlaufend möglich. 
Das Projektvorhaben muss innerhalb 
von sechs Monaten abgeschlossen sein.
„Diese Form der Unterstützung soll 
gleichwohl Anerkennung wie Motiva-
tion für tausende ehrenamtlich Aktive 
in unserem Land sein.“
Sie haben Ideen, wie das nachbar-
schaftliche Miteinander verbessert 
werden kann oder was es braucht, um 
eine Ortschaft für Ihre Bürgerinnen 

und Bürger attraktiver zu machen? 
Ihnen geht es dabei z.B. um Aktivitäten 
und Informationen für Kinder, junge 
Heranwachsende, Senioren und/oder 
Migranten im Stadtgebiet? Dann treten 
Sie mit den zuständigen Mitarbeite-
rInnen des LAGFA e.V. in Verbindung. Sie 
erhalten Beratung und Begleitung von 
der Antragstellung bis zur Abrechnung.

Kontaktstelle:
LAGFA e.V. ∙ Rathausstraße 13
 06108 Halle (Saale) ∙ 0345 22604440
netzwerkstelle@lagfa-lsa.de
Homepage: https://www.nachbarsein.
de/engagementfonds
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Der Januar im Glückspilz
Der Schneemann – groß und unnahbar, 
abweisend und furchterregend, darge-
stellt als personifizierter Winter – so 
begegnen uns die ersten Schneemänner 
Ende des 18. Jahrhunderts. Erst als der 
Winter seinen Schrecken verliert, treten 
freundliche Schneemänner auf.
Im Glückspilz waren die „Helden des 
Winters“ besonders freundlich und 
zahlreich vertreten, da viele Kinder und 
Eltern dem Aufruf folgten, einen Schnee-
mann für unsere Schneemannausstel-
lung zu basteln. So besiedelten schnell 
große, kleine, dicke und dünne kreativ 
gestaltete Schneemänner den gesamten 
Glückspilz. Die Schneemannchallenge 
wurde auch für die einzelnen Gruppen 
im Glückspilz ausgerufen. Spatzen, 
Schmetterlinge, Igel, Käfer, Sonnen-
kinder, Zwerge und Mäuse bekamen 

den Auftrag, einen kreativen Gruppen-
schneemann zu gestalten.
Von einer ganz besonderen Frau 
wurden dann alle Schneemannbastler 
belohnt. Natürlich war diese besondere 
Frau niemand anderes als Frau Holle. 
Am 12. Januar fand die Aufführung 
des Märchens statt und im Anschluss 
wurden die Schneemänner jeder Gruppe 
vorgestellt, manche konnte man sich 
sogar schmecken lassen. Es gab für jede 
Gruppe einen Schneemannpokal und 
eine Urkunde.
Alle Kinder, die fleißig zu Hause gebas-
telt haben, konnten sich nun mit einer 
Schneemannmedaille schmücken.
Ein Video mit allen Exponaten finden Sie 
auf der Internetseite.
Ab Mitte Januar hieß es dann „An die 
Töpfe fertig los!“. Die Igel, Käfer, Spatzen 

und Schmetterlinge kochten einmal 
selbst ihr Mittagsmenü im Mehrgenera-
tionentreff. Jede Gruppe überlegte sich, 
was sie gern kochen möchten und was 
man dafür einkaufen muss. Nachdem 
alle kleinen Köche mit Kochschürze 
und Kochmütze ausgestattet waren, 
ging es an die Arbeit. So wurde leckere 
Nudelsuppe gekocht, Gurkensalat 
geschnippelt oder Gemüsesticks mit 
Dip gezaubert. Beim Hauptgericht und 
der Nachspeise waren sich alle Gruppen 
einig, Pizza und Eis waren die Favoriten. 
So schnippelten die Kinder die verschie-
densten Zutaten. Als die Pizza dann 
endlich im Ofen war, wurden Servietten 
gefaltet und der Tisch eingedeckt und 
dann hieß es – schmecken lassen!

Das Glückspilzteam

Kindertagesstätten
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Danke für die Spiele!
Die großen und kleinen Kinder der Kita 
Borstel bedanken sich bei Herrn Hartmut 
Schneider, der bei der 1. Offenen Stadt-
meisterschaft Sandersdorf-Brehna in 
„Mensch ärgere dich nicht“ den ersten 
Platz belegte und seinen Preis, einen 
150,00 € Gutschein von Schmidt-Spiele, 
der Kita Borstel stiftete.
Somit konnten wir unsere Kindertages-
stätte mit neuen Gesellschaftsspielen, 
darunter auch zwei Spielesammlungen, 
ausstatten.
Wir sagen von Herzen Dankeschön.

Kita Borstel

Schulen

Spende an die Elternhilfe für krebskranke Kinder Leipzig e.V.
Zum Weihnachtsmarkt der Grundschule 
„Pestalozzi“ Brehna am 1. Dezember 
2023 wurden Spenden für die Eltern-
hilfe für krebskranke Kinder Leipzig 
e.V. gesammelt. Der Betrag wurde vom 
Förderverein der Schule auf 200 Euro 
aufgerundet und an den Verein über-
wiesen. 

Wir bedanken uns bei allen Spendern 
und versichern, dass die Freude in 
Leipzig groß war.

Grundschule „Pestalozzi“ Brehna

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Freizeittreff

Das Team des Freizeittreff stellt sich vor
Seit Januar 2024 betreuen Alexander 
Benze, Bianca Gebhardt und Florian 
Ziehm die Jugendlichen im Freizeittreff 
dauerhaft als Trio im wöchentlichen 
Wechsel. Im Folgenden stellen wir Ihnen 
die engagierten Betreuer vor und geben 
Ihnen einen Einblick in ihre Hobbys, 
Interessen und Motivationen.
Alexander Benze ist 27 Jahre jung und 
wohnt in Landsberg. Als ehemaliger 
Besucher des früheren Jugendclubs 
„Chill Out“ kennt er die Bedürfnisse und 
Wünsche der Jugendlichen. In seiner 
Freizeit spielt er leidenschaftlich gerne 
Fußball und möchte dieses Hobby auch 
in die Arbeit im Freizeittreff einbringen. 
Doch nicht nur der Sport steht im Fokus 
von Alexander, er freut sich auch auf 
Ausflüge und weitere Projekte, bei 
denen er den Besuchern des Freizeittreff 
neue Erfahrungen ermöglichen kann.
Bianca Gebhardt ist 36 Jahre jung und 
wohnt in Brehna. Ihre Leidenschaft für 
Sport zeigt sich in verschiedenen Aktivi-
täten, wie joggen, Fahrrad fahren oder 
Inlineskaten. Auch das Erkunden der 
Natur und das Wandern begeistern sie. 
Ihr größtes Hobby ist es, zu reisen und 
andere Länder und Kulturen kennen-
zulernen. Bianca hat viele Ideen für 
gemeinsame Unternehmungen, zum 
Beispiel eine aufregende Fahrt zum 
Flughafen Halle/Leipzig oder eine Fahr-
radtour um die Goitzsche. Ihr Ziel ist es, 
mit den Jugendlichen viele schöne und 
unvergessliche Erlebnisse zu schaffen.
Florian Ziehm ist 36 Jahre jung und 
arbeitet seit 2013 als Erzieher. Mit seiner 

langjährigen Erfahrung bringt er viel-
fältiges Wissen in den Freizeittreff ein. 
Florian sieht sich selbst als „Allrounder“ 
und ist bestrebt, auf Augenhöhe mit 
den Jugendlichen zu arbeiten. Beson-
ders wichtig ist ihm hierbei die Förde-
rung von Kreativität und die Inspiration 
junger Menschen in Bezug auf Ideen 
und Interessen. Mit seiner offenen und 
zugewandten Art schafft er eine ange-
nehme Atmosphäre, in der die Jugendli-
chen ihre individuellen Stärken entfalten 
können.
Die Betreuer des Freizeittreff bringen 
mit ihren unterschiedlichen Hobbys, 
Interessen und Persönlichkeiten eine 

große Vielfalt in die Freizeitgestaltung 
ein. Ihre Motivation, den Jugendlichen 
wertvolle Erfahrungen zu ermöglichen 
und sie in ihren individuellen Stärken 
zu unterstützen, ist deutlich spürbar. 
Wir dürfen gespannt sein auf die Aktivi-
täten, die Alexander, Bianca und Florian 
gemeinsam mit den Besuchern des Frei-
zeittreff planen und umsetzen werden.

Sander Hahnwald
Auszubildender der Stadt 
Sandersdorf-Brehna

Bianca, Florian und Alexander sind das Betreuer-Trio des Freizeittreff
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

1. Offene Landesmeisterschaft von Sachsen-Anhalt in Mensch ärgere dich 
nicht® 2024
Im August 2023 hatten wir die Idee Brettspielfans in die Mehr-
zweckhalle nach Sandersdorf einzuladen, um den 1. Offenen 
Stadtmeister in Mensch ärgere dich nicht® auszuspielen. 124 
Würfler im Alter von 6 bis 86 Jahren trafen sich an 31 Spielbret-
tern und hatten hauptsächlich Spaß am gemeinsamen Spiel.
Nach der Stadtmeisterschaft stand fest: Das machen wir 
wieder!!!
Wie wir erfuhren, begleitet die Firma Schmidt-Spiele® bereits 
deutschlandweit eine Weltmeisterschaft, eine Deutschen 
Meisterschaft und ca. 10 Bundesländer richten Landestitel-
spiele aus.
Damit war klar, dass wollen wir auch in Sandersdorf-Brehna.
Gesagt-getan: Am 10. März 2024 findet unsere 1. Offene 
Landesmeisterschaft von Sachsen-Anhalt in Mensch ärgere 
dich nicht® in Sandersdorf statt.
Das Anmeldeportal für diese Veranstaltung ist bereits frei-
geschalten und das Teilnehmerfeld vergrößert sich stetig. 
Stand jetzt sind Mitspieler aus Sandersdorf-Brehna, Bitterfeld-
Wolfen, Halle, Bernburg, aber auch Dresden, Chemnitz, Leipzig 
und Weimar, um nur einige Orte zu nennen, angemeldet. Da 
mit großem Interesse zu rechnen ist, haben wir das maximale 
Teilnehmerlimit auf 240 erhöht.
Wer sich anmelden möchte kann das bis zum 5. März 2024 
tun, sollte das Teilnehmerlimit noch nicht erreicht sein. Als 
Mindestalter ist das Geburtsjahr 2016 festgelegt.
Das Anmeldeportal und alle nötigen Turnierinfos sind auf der 
Homepage der SG Union Sandersdorf zu finden.
Als Service, für vor allem ältere Würfelfans, besteht auch die 
Möglichkeit, sich in unserem Sporti’s Kultlokal anzumelden.
ABER: Nur so lange, wie noch Startplätze vorhanden sind!!!
An die Würfel, fertig, los …

Thomas Fischer

Gut erwärmt ist halb gewonnen...

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 15. März 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Sonntag, der 3. März 2024, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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1. Sandersdorfer Anglerverein - Weihnachtsbaumverbrennung 24.02.

Die erste Versammlung des Jahres liegt 
hinter uns, am 26.01. fand die Jahres-
hauptversammlung im Sportis statt. Ein 
großes Dankeschön richten die Angler 
dem Inhaber Franz aus, nicht nur für das 
Bereitstellen seiner Gastro, sondern im 
Allgemeinen für eine sehr gute Zusam-
menarbeit und Freundschaft.

Aber nicht nur dieses Dankeschön soll 
in dem Artikel verkündet werden, Josi 
(s. Bild) hatte an diesem Abend eine 
Danksagung und ein kleines Geschenk 
für Ihre Zivilcourage aus dem vergan-
genen Jahr bekommen, vielen Dank und 
behalte deine gute Art bei.

Bla bla bla sagt ihr euch wann steht denn 
endlich die nächste Feier an?
Am 24.02.2024, da findet das jährliche 
und traditionelle Weihnachtsbaum-
verbrennen statt. Wir werden für euch 
Grillen und ist der Bauch erstmal voll-
geschlagen, lassen wir den Abend am 
Feuer bei Glühwein, Bier und guter 
Musik ausklingen.
Was? Weihnachtsbaumverbrennung
Wann? 24.02.2024 ab 17 Uhr
Wo? Am Pfingstanger 21, 

06792 Sandersdorf-Brehna
Habt ihr auch genug von dem Winter 
Blues? Wollt ihr auch wieder wärmere 
Temperaturen, lange Abende bei 

Sonnenuntergang? Und dann noch eine 
Angel im Wasser, aber habt noch keinen 
Angelschein?
Dann verpasst auf keinen Fall die Anmel-
dung für unsere Jugendfischereischu-
lung:
Schulungstermine:
Montag 02.04.2024 18.00 - 19.30 Uhr
Dienstag 03.04.2024 18.00 - 19.30 Uhr
Montag 08.04.2024 18.00 - 19.30 Uhr
Dienstag 09.04.2024 18.00 - 19.30 Uhr
Prüfungstermin:
Samstag 13.04.2024 ab 8.00 Uhr
Seid ihr in dem Zeitraum schon verplant? 
Kein Problem!
Vom 04.09. - 01.10.2024 findet eine 
weitere Schulung im Anglerheim statt, 
ein genauer Zeitplan wird im Laufe des 
Jahres folgen.
Bei weiteren Fragen und der Anmeldung 
könnt ihr euch an den Verantwortlichen 
Dirk Reichenbach per Tel. 0177 7282790 
oder E-Mail info@anglerverein-sanders-
dorf.de melden.
Und wenn wir einmal bei Terminen 
sind, dann merkt euch doch gleich den 
22. - 23.06.2024 vor, denn da wird das 
Sommerfest am bekannten Anglerheim 
am Pfingstanger stattfinden.

Mit freundlichen Grüßen

Tony Kränkel

Fördervereine

Herzlicher Dank an alle Spender beim 2. Oldies Cup
Der Förderverein der KITA Max & Moritz 
Zscherndorf möchte sich bei allen Spen-
dern im Rahmen des Fußball-Turniers 
ganz herzlich bedanken.
Die gesammelten 434,51 € helfen uns 
sehr, weiterhin kleine und manchmal 
auch etwas größere Wünsche der Kinder 
erfüllen zu können.
Es war eine tolle Veranstaltung, mit 
einem würdigen Sieger und vielen 
Emotionen, eine schöne Tradition in 
unserer Stadt.
Nochmals herzlichen Dank für die Unter-
stützung an die Teilnehmer, Gäste und 
natürlich ganz besonders an den Orga-
nisator Union Sandersdorf.

Torsten Kaltofen
im Namen des Fördervereins Kita Max & 
Moritz Zscherndorf e.V.
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Kulturvereine

Rückblick auf Weihnachtskonzert in Renneritz
Liebe Konzertbesucher! Vielen Dank für 
Euren großen Beifall, die vielen netten 
Worte und Geldspenden. Ein großes Lob 
an die hilfsbereiten Kuchenbäckerinnen.
An unserem Programm haben wieder 
mehrere große und kleine Künstler teil-

genommen. Gudrun und Tino Borufka 
eröffneten mit feinen weihnachtlichen 
Liedern das Event. Die Kinder der Kita 
Sonnenschein überraschten mit kecken 
Liedern und Sketchen. Milli Meier und 
ihre Freundin sangen für uns einen 

rockigen Weihnachtsrapp. Pina, Lore 
und Nora aus Brehna entlocktem dem 
Saxophon wundervolle Töne. Gedichte 
aus eigener Feder trug Frau Börner aus 
Wolfen vor. Die junge Akapella Band 
„Solmi“ aus Halle begeisterte unsere 
Ohren. Zum Abschluss gab es zauber-
hafte Töne aus der Querflöte von 
Susanne Mistel aus Halle. Es war ein 
gelungener Nachmittag am 23.12.2023 
in einer extrem vollen Kirche. Leider war 
kein Platz für alle Interessierten.

Wir, der Heimatverein und die Weih-
nachtsmann „Frau“ freuen sich schon 
auf Ihren nächsten Konzertbesuch in 
unserer kleinen Kirche in Renneritz am 
23.03.2024 um 19.00 Uhr.

Susanne Koza, Heimatverein Renneritz

Feuerwehr

Mitgliederversammlung des Feuerwehrverein Brehna e. V.
Am 8. März 2024 findet um 18.00 Uhr die 
Mitgliederversammlung im Gerätehaus 
der Feuerwehr Brehna statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Abstimmung der Tagesordnung

3. Änderung der Tagesordnung
4. Jahresbericht 2023
5. Rechenschaftsbericht Kassenwart 

2023
6. Veranstaltungen im Jahr 2024
7. Diskussionsrunde

Brehna, den 30.01.2024

Vereinsvorsitzende
Doreen Lange

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 der Ortsfeuerwehr 
Sandersdorf und des Feuerwehrvereins Sandersdorf e.V.
Hallo ihr Lieben,
der Feuerwehrverein lädt euch herzlich 
zur Jahreshauptversammlung 2023 ein.
Die Jahreshauptversammlung findet 
zusammen mit der Jahreshauptver-
sammlung von der Aktiven Einsatzabtei-
lung und der Alterswehr der Ortsfeuer-
wehr Sandersdorf statt.

Samstag: 02.03.2024
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Schulungsraum der 

Ortsfeuerwehr Sandersdorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Ortswehrlei-

tung und des Vereinsvorstandes

2. Rechenschaftsbericht 2023 der Orts-
feuerwehr Sandersdorf, durch den 
Ortswehrleiter

3. Rechenschaftsbericht 2023 der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Sandersdorf, durch den Jugendwart

4. Rechenschaftsbericht 2023 der 
Alterswehr, durch den Alterswehr-
leiter

5. Diskussion zu den Rechenschaftsbe-
richten

6. Rechenschaftsbericht 2023 des 
Feuerwehrvereins Sandersdorf e.V., 
durch den Vereinsvorsitzenden

7. Diskussion zu den Rechenschaftsbe-
richten

8. Entlastung der Kasse durch den 
Kassenprüfungsausschuss

9. Grußworte der Gäste
10. Sonstiges

Gebt uns bitte bis zum 24.02.2024 über 
euer Erscheinen Bescheid, dies dient zur 
Planung vom Buffet. Rückmeldung bitte 
über den Aushang oder per Telefon/
WhatsApp an Marlen Klysch oder an 
Patrick Niklas.

Wir würden uns über zahlreiches 
Erscheinen zur Jahreshauptversamm-
lung freuen.

Es grüßt herzlich

euer Vereinsvorstand
Kirche
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90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Heideloh
Am Freitag, dem 19.01.2024 stand das 
90-jährige Gründungsjubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Heideloh auf 
dem Kalender. Um diesem Tag einen 
würdigen Rahmen zu geben, wurde im 
Gerätehaus Heideloh eine ordentliche 
Dienstversammlung einberufen.
Alle Kameradinnen und Kameraden der 
Ortswehr Heideloh waren eingeladen.
Als Gäste begrüßte Wehrleiter Christoph 
Schwarz:
• die Bürgermeisterin von Sanders-

dorf-Brehna Frau Steffi Syska,
• die Bürgermeisterin des Ortes Hei-

deloh Frau Martina Schuckelt,
• den Stadtwehrleiter von Sanders-

dorf-Brehna Herrn Sven Winterling
• den Stadtgerätewart von Sanders-

dorf-Brehna Herrn Tom Reuscher,
• den Sachbearbeiter Brandschutz 

von Sandersdorf-Brehna Herrn Ste-
fan Cordes

Ein kleiner Abriss aus der Entwicklung 
der FF Heideloh kam bei den Anwe-
senden ebenso gut an, wie einige inte-
ressante Statistiken. Die FF Heideloh 
kann auf eine gehörige Entwicklung 
verweisen und hat heute einen Stand 
erreicht, der für eine Ortswehr dieser 
Größe ein beachtliches Leistungsver-
mögen im Brandschutz, der Brand-
bekämpfung und bei Hilfeleistungen 
aufweist.
Die sehr positive und fruchtbare Zusam-
menarbeit mit der Trägerwehr Sanders-
dorf-Brehna, der Gemeinde Heideloh, 

dem Feuerwehrverein Heideloh und 
der Kinder- und Jugendwehr Heideloh 
verdiente eine gesonderte Erwähnung 
durch den Wehrleiter und einige der 
Gäste.
Einige Urkunden und Pokale verweisen 
auf Leistungen, die im Feuerwehrwett-
kampfsport errungen wurden. Die 
Mitarbeit einer Frauengruppe half über 
so manche personelle Engpässe hinweg. 
Eine gut gepflegte Kinder- und Jugend-
abteilung brachte die ausgeglichene 
Stärke der aktiven Einsatzabteilung bis 
heute.
Es schlossen sich eine Ehrung für 40 Jahre 
Mitgliedschaft für Kamerad Uwe Jäschke, 
ein Gruppenfoto und der gemütliche 

Teil an, den die guten Geister in der FF 
Heideloh mal wieder hervorragend im 
Griff hatten. Danke deshalb auch noch 
einmal an die Frauenabteilung und 
unseren Koch.
Wer uns kennt weiß, dass auch 
Einwohner und Gäste etwas von 
unserem Jubiläum haben sollen. 
Deshalb verweise ich auf den 15. Juni 
2024 (Datum bitte merken!) als Dorffest 
um das Gerätehaus in Heideloh! Wie 
immer gilt unser gelebtes Motto: „Will-
kommen ist, wer kommen will!“

Gut Wehr

Uwe Jäschke
Alters- & Ehrenabteilung FF Heideloh

Ein Danke von den Sternsingern

Im Namen der Sternsinger unserer 
Pfarrgemeinde Heilige Familie Bitter-
feld möchten wir uns herzlich bei Ihnen 
bedanken! Dieses Jahr sind die Stern-
singer unserer Pfarrgemeinde unter dem 
Motto „Gemeinsam für unsere Erde - in 
Amazonien und weltweit“ unterwegs 
gewesen. Wir haben den Segen zu den 
Menschen gebracht und Spenden für 
Kinder in Not gesammelt. Wir haben 
auch darauf aufmerksam gemacht, vor 
welchen Herausforderungen Kinder und 
Jugendliche in unserer Welt stehen und 
wie die Projektpartner der Sternsinger 

die jungen Menschen dabei unter-
stützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu 
schützen.
Unser herzlicher Dank gilt auch den 
vielen Ehrenamtlichen und den Familien 
der Sternsinger. Sie haben dazu beige-
tragen, dass die diesjährige Sternsin-
geraktion erfolgreich war und viel Licht 
sowie strahlende Herzen in viele Häuser 
gebracht wurden. Dabei muss insbeson-
dere Elisabeth Große und Erika Jetzke ein 
großer Dank sowie höchster Respekt für 
ihr ehrenamtliches Engagement ausge-
sprochen werden, die seit über 30 Jahren 
unermüdlich diese Aktion unterstützen.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und 
fröhliches Jahr 2024!

Verfasst durch Kai Tkalec
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Glückwünsche und Gratulationen

Hello Baby - Die Neugeborenen werden begrüßt
Der Nachwuchs in Sandersdorf-Brehna 
wurde am 31. Januar wieder persönlich 
von der Bürgermeisterin Steffi Syska 
begrüßt.
Die Eltern der Neugeborenen konnten 
bei Kaffee und Kuchen im Mehrgenera-
tionentreff all Ihre Fragen an die Sach-
gebietsleiterin Marianne Schneider 
hinsichtlich Kita-Platz stellen. Die 
Geschwisterkinder konnten sich in der 
Spielecke kennenlernen. Viele schöne 
Gespräche sind unter den Eltern und 
den Kindern entstanden. Bürgermeis-
terin Steffi Syska überreichte jeder anwe-
senden Familie ein Geschenk. Hierbei 
handelt es sich um eine hochwertige 
Baumwolldecke der Firma Sterntaler. 
Eine Kooperation mit dem Unternehmen 
aus dem Halle Leipzig TheStyleOutlets. 
Zusätzlich sponserte Frau Kronbiegel 

von Kronbiegel Textilien & Schneiderei 
aus Sandersdorf die Aufnähung des 
städtischen Markenzeichens. Auch ein 
Lätzchen gab es dieses Mal zusätzlich. 
Den leckeren Kuchen gab es von EDNA.
Besonders gefreut hat uns, dass dieses 
Mal Babys aus Brehna, Zscherndorf, 
Petersroda, Glebitzsch, Roitzsch und 
Sandersdorf dabei waren.
Vielen herzlichen Dank für die Unter-
stützung und diesem gelungenen Nach-
mittag!
Achten Sie als frischgebackene Eltern auf 
die persönliche Einladung zur nächsten 
Veranstaltung in Ihrem Briefkasten.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Die stolze Mama Annkathrin Schäpe mit 
ihrer kleinen Zaubermaus Mara Elli.

Der kleine Sonnenschein vom Papa Ralf 
Zobel, die kleine Letticia Lotte, war mit 
ihrer Mama Monique Weber und der 
stolzen Omi da. 

Der kleine Ben hat sich richtig in Schale 
geworfen. Seine Eltern Melanie Arnold 
und Silvio Jentzsch sind jetzt schon stolz 
auf ihn.

Der kleine Engel von Kathrin Dietrich heißt 
Nora und hat auch (noch) viel geschlafen. 

Die kleine Solea von Silvana und Silvio 
Blechschmidt hatte definitiv den auffäl-
ligsten Kopfschmuck.

Familie Bendel und ihr dritter Sprössling 
Emil Matheo. Auch Bruder Maximilian war 
mit dabei.

Die kleine aufgeweckte Palina nimmt 
Mama Sophia gleich die Geschenktüte ab.

André und Susann Hoffmann mit ihrem 
kleinen Schatz Lina. Die ließ sich durch 
nichts beeindrucken und zog es vor den 
Fototermin zu verschlafen.
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Herzlichen Glückwunsch
Sandersdorf-Brehna
90. Jubiläum Zeugner, Ruth *16.02.1934
70. Jubiläum Reich, Griseldis *16.02.1954
70. Jubiläum Repuchow, Hartmut *17.02.1954
70. Jubiläum Kummer, Lydia *19.02.1954
70. Jubiläum Kunze, Horst *20.02.1954
70. Jubiläum Latuszek, Sonja *20.02.1954
95. Jubiläum Starker, Marianne *21.02.1929
80. Jubiläum Horn, Gerhard *21.02.1944
70. Jubiläum Szpeth, Monika *21.02.1954
85. Jubiläum Buchholz, Hiltrud *22.02.1939
85. Jubiläum Müller, Heinz *23.02.1939
85. Jubiläum Springer, Christel *24.02.1939
80. Jubiläum Dobritzsch, Herbert *24.02.1944
70. Jubiläum Schulter, Anneliese *27.02.1954
90. Jubiläum Storbeck, Jürgen *03.03.1934
70. Jubiläum Timmer, Günter *05.03.1954
70. Jubiläum Wykret, Silvia *05.03.1954
80. Jubiläum Biene, Wolfgang *06.03.1944
70. Jubiläum Beer, Gerd Burkhard *06.03.1954
70. Jubiläum Fischer, Rolf *08.03.1954
80. Jubiläum Dubsky, Regina *10.03.1944
70. Jubiläum Carow, Elke *12.03.1954
85. Jubiläum Vockrodt, Anni *14.03.1939
Stadt Brehna
80. Jubiläum Varlikli, Rita *17.02.1944
75. Jubiläum Müller, Uta *21.02.1949
90. Jubiläum Weimann, Gerda *24.02.1934
80. Jubiläum Quint, Waltraud *27.02.1944
80. Jubiläum Leps, Wolfgang *05.03.1944
85. Jubiläum Lausmann, Brunhilde *07.03.1939

Glebitzsch
80. Jubiläum Weßkallnies, Peter *11.03.1944
Petersroda
85. Jubiläum Huth, Gerhard *17.02.1939
85. Jubiläum Prautzsch, Siegfried *20.02.1939
85. Jubiläum Boehme, Wolfgang *25.02.1939
Ramsin
75. Jubiläum Morgenbrodt, Joachim *16.02.1949
85. Jubiläum Strietzel, Klaus *03.03.1939
Roitzsch
80. Jubiläum Schöbe, Achim *17.02.1944
85. Jubiläum Spitzer, Rosel *19.02.1939
80. Jubiläum Anton, Peter *21.02.1944
75. Jubiläum Dr. Sorge, Reinhard *21.02.1949
85. Jubiläum Lange, Siegrun *28.02.1939
70. Jubiläum Zinnow, Birgit *03.03.1954
75. Jubiläum Krämer, Gerhard *07.03.1949
90. Jubiläum Henze, Gudrun *09.03.1934
70. Jubiläum Haupt, Heidemarie *10.03.1954
75. Jubiläum Paul, Ingrid *11.03.1949
Zscherndorf
80. Jubiläum Heide, Wolfram *16.02.1944
80. Jubiläum Hauptmann, Horst *25.02.1944
75. Jubiläum Henschel, Wolfgang *01.03.1949
75. Jubiläum Riegel, Gabriele *01.03.1949
90. Jubiläum Rast, Hannelore *05.03.1934
70. Jubiläum Schlautek, Gabriele *06.03.1954
75. Jubiläum Kirchhof, Heidrun *08.03.1949
85. Jubiläum Hub, Hans-Jürgen *12.03.1939
70. Jubiläum Schuster, Margarete *12.03.1954

Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Ein Hingucker für Zscherndorf
Der Gasthof Zscherndorf wurde 1911 
erbaut. Der Besitzer hieß damals Fried-
rich Pobbig. In den 1950er Jahren über-
nahm die HO das Haus. Damals gab es 
im Hof sogar ein Schlachthaus. 1960 
kam noch eine Kegelbahn dazu. Seit 
der Wiedervereinigung war der Gasthof 
geschlossen. Bis 1999 führte der Karne-
valsverein noch im Saal die jährliche 
Veranstaltung durch. Danach wurde 
das Objekt durch die Treuhand verkauft. 

Jetzt hat eine junge Frau mit viel Mut 
und guten Ideen einen Hingucker für 
Zscherndorf draus gemacht.
Ich habe das Haus im jetzigen Zustand 
auf Leinwand gemalt, damit sich Heimat-
freunde daran erfreuen können. Aus alt 
mach neu, so könnte man sagen.

Horst Kunze
Hobbymaler
Telefon: 03493-81194
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Neujahrsempfang des CDU Stadtverbandes Sandersdorf-Brehna
Sandersdorf-Brehna, 24.01.2024
Der 2023 neugegründete CDU Stadt-
verband Sandersdorf-Brehna lud am 
vergangenen Freitag zu seinem 1. Neu-
jahrsempfang ein.
In festlichem Rahmen kamen Mitglieder, 
politische Weggefährten und interes-
sierte Bürger zusammen, um gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurückzubli-
cken und einen Ausblick auf die bevor-
stehende Kommunalwahl 2024 zu 
werfen.
Die Veranstaltung wurde von inspirie-
renden Reden geprägt. Gastrednerin
Franziska Weidinger, die Ministerin für 
Justiz und Verbraucherschutz des Landes 
Sachsen-Anhalt, gab einen interessanten 
Einblick in ihre vielfältigen Aufgaben. 
In ihrer Ansprache würdigte sie die 
gemeinsamen Erfolge des vergangenen 
Jahres und betonte die Bedeutung einer 
starken und engagierten Gemeinschaft 
für die Weiterentwicklung der Region.

Der Vorsitzende des CDU Stadtver-
bandes Sandersdorf-Brehna, Jan Sittig, 
nutzte die Gelegenheit, um auf die poli-
tischen Meilensteine und Erfolge des 
vergangenen Jahres zurückzublicken. Er 
hob dabei besonders das Engagement 
der Mitglieder und die erfolgreiche 
Umsetzung von zahlreicher Projekten 
für die Stadt Sandersdorf-Brehna hervor.
Ein zentrales Thema der Veranstaltung 
war der Ausblick auf die Kommunal-
wahl 2024. Die anstehende Wahl wurde 
als Weichenstellung für die Zukunft der 
Stadt bezeichnet. Die CDU Sandersdorf-
Brehna zeigt sich motiviert und zuver-
sichtlich, die erfolgreiche Arbeit fortzu-
setzen und die Herausforderungen der 
Zukunft gemeinsam anzugehen.
Ein kulturelles Highlight des Abends 
waren die mitreißenden Darbietungen 
der Tanzgruppen des RCV (Roitzscher 
Carnevalsverein e.V.). Die bunten und 
energiegeladenen Vorführungen der 

talentierten Tänzerinnen begeisterten 
das Publikum und trugen zu einer fest-
lichen Atmosphäre bei.
Neben den offiziellen Programm-
punkten bot der Neujahrsempfang auch 
Raum für persönliche Gespräche und 
den Austausch unter den Gästen.
Politikinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegenheit, mit den 
Vertretern der CDU, insbesondere mit 
Frau Ministerin Weidinger, ins Gespräch 
zu kommen und ihre Anliegen zu teilen.
Der CDU Stadtverband Sandersdorf-
Brehna dankt allen Teilnehmenden, 
insbesondere der Ministerin Franziska 
Weidinger, den talentierten Tanz-
gruppen des RCV und dem Team der 
Billiardbar in Roitzsch für ihre Mitwir-
kung und Unterstützung bei diesem 
gelungenen Neujahrsempfang.

Jan Sittig

Mitteilungen der Fraktionen des Stadtrates

Wer ist das `Souveräne FORUM` und warum gibt es uns?
Wir sind zur Zeit eine Fraktion im Stadtrat 
mit Markus Thiele (Roitzsch) und Udo 
Mölle (Zscherndorf ). Herr Thiele und ich 
haben uns Ende 2022 zur Zusammenar-
beit in der Fraktion `Souveränes FORUM` 
bekannt und nun möchten wir auf der 
Liste `Souveränes FORUM Sandersdorf-
Brehna` zusammen mit weiteren Bürgern, 
denen das Wohl unserer Stadt am Herzen 
liegt, in den neuen Stadtrat ab 09. Juni 
2024 einziehen.
Bürger - und Stadtinteressen, statt Partei-
interessen, stehen für uns im Focus der 
täglichen Arbeit als ehrenamtliche Stadt-
räte. Deshalb wollen wir ein friedliches 
Miteinander nicht nur in unserer Stadt. 
Wichtigster Antrieb sind die Sorgen 

und Wünsche der Einwohner aller 
Ortschaften. Zusammen mit der Bürger-
initiative `Rundum-den-See` haben wir 
in hunderten Gesprächen den Wunsch 
unserer Mitbürger verspürt, weitere, 
positive Veränderungen in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna herbeizuführen. 
So wollen wir Umweltschutz vor Klima-
schutz stellen, um unter anderem die 
Flora und Fauna in unserem Stadtgebiet 
zu erhalten - dazu gehört auch der für 
Mensch und Natur gleichermaßen wert-
volle Seengürtel. Deshalb sprechen wir 
uns gegen den geplanten Solarpark in 
der Kieswerkstraße in Sandersdorf (Orts-
teil Ramsin) aus. Wir setzen uns für ausrei-
chend Personal in unseren Kitas, sowie 

für die Modernisierung der teilweise 
maroden Sportinfrastruktur ein. Die 
Reduzierung des Gestanks der Papierfa-
brik wird ebenfalls ein Anliegen von uns.
Wenn Sie Lust und Zeit haben, sich mit 
uns zusammen für eine lebenswerte Stadt 
einzusetzen und auf unserer Liste ̀ Souve-
ränes FORUM Sandersdorf-Brehna` 
zu kandidieren, melden Sie sich bitte 
unter info@sf-sandersdorf-brehna.de 
bis zum 1. März 2024 oder bei uns 
persönlich.

Udo Mölle
Fraktion „Souveränes FORUM“ im Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna
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Cyberstalking gegen gewaltbetroffene Frauen: Weiterbildungsoffensive 
in Frauenhäusern und Beratungsstellen
Sachsen-Anhalt führt als erstes Bundes-
land im Hilfesystem für gewaltbetrof-
fene Frauen flächendeckend Weiter-
bildungen gegen Cyberstalking durch. 
Standort, Messenger-Nachrichten, 
Fotos, Kalendereinträge – das sind 
nur einige private Informationen, die 
Gewalttäter mit technischen Mitteln 
auslesen können, um Betroffenen nach-
zustellen. Expertinnen suchen Schutz-
einrichtungen in Sachsen-Anhalt auf 
und schulen Fachkräfte aus dem Hilfe-
system zu den Themenbereichen digi-
tale Überwachung und Ortung. Das 
Projekt wird vom Berliner Institut für 
Technik und Journalismus e.V. und in 
Zusammenarbeit mit dem Landesfrau-
enrat Sachsen-Anhalt e.V. durchgeführt.
Gleichstellungsministerin Petra Grimm-
Benne erklärt dazu: „Digitale, körper-
liche und seelische Gewalt verschränken 
und verstärken sich häufig. Cyberstal-
king hinterlässt keine sichtbaren Spuren 
und führt dazu, dass sich Betroffene 
zurückziehen. Das macht es den Tätern 
noch leichter, Kontrolle über ihre Opfer 
zu gewinnen. Wenn gewaltbetrof-
fene Frauen digital bloßgestellt und 
herabgewürdigt werden, braucht es 
gut geschulte Fachkräfte, die Auswege 

aufzeigen. Wir sind bundesweit Vorreiter 
bei der Einführung einer flächende-
ckenden Weiterbildungsoffensive gegen 
digitale Gewalt im Hilfesystem.“
Sarah Schulze, Landesbeauftragte für 
Frauen- und Gleichstellungspolitik, 
begrüßt die Projektinhalte: „Cyberstal-
king spielt in fast jedem Beratungs-
fall des Hilfesystems eine Rolle. Doch 
obwohl digitale Gewalt heute omniprä-
sent ist, sind viele Phänomene im Netz 
weiterhin nahezu unbekannt. Hier setzt 
das Modellprojekt an, indem dringend 
notwendiges technisches Know-How 
bereitgestellt wird.“ Sie wies zudem 
darauf hin, dass für ein gerechtes und 
guten gesellschaftliches Miteinander 
das Netz sicher für alle und frei von 
Gewalt sein müsse.
Cybermobbing, Cyberstalking oder 
sogenanntes Doxing sind neue 
Methoden, die Betroffene massiv 
einschüchtern und bedrohen. Mitar-
beiterinnen von Frauenhäusern, Inter-
ventions- und Beratungsstellen müssen 
auf diese Gefahren reagieren können. 
Aufgrund der großen Nachfrage im 
Hilfesystem gründete sich 2022 in Berlin 
„Ein Team gegen digitale Gewalt“. Das 
Projekt bietet Gewaltschutzeinrich-

tungen seit November 2023 speziali-
sierte Weiterbildung zum Thema digi-
tale Ortung und Überwachung, um 
unerwünschte Zugriffe auf Geräte und 
Accounts zu unterbinden.
„Mit der Einrichtung und personellen 
Ausstattung des neuen Schwerpunkts 
„Hasskriminalität und Digitale Gewalt“ 
seit Mitte 2022 konnte der Landesfrau-
enrat die Aufklärung und Sensibilisie-
rung zum Thema Cybergewalt gegen 
Frauen und Mädchen verstärken“, 
so Michelle Angeli, Vorsitzende des 
Landesfrauenrates. Für diese Aufgabe 
fördert das Gleichstellungsministerium 
seit 2022 eine zusätzliche Personalstelle 
beim Landesfrauenrat und hat dafür 
mehr Mittel zur Verfügung gestellt.
„Wir freuen uns sehr, dass die Fachkräfte 
sich die Zeit freischaufeln, um sich 
diesem wichtigen Thema zu widmen“, 
sagt Projektgründerin Inga Pöting. 
„Eigentlich bräuchte jede Einrichtung 
zusätzliches, ausgebildetes Fachper-
sonal für die technische Sicherheit. Ich 
hoffe, dass unsere Arbeit ein Bewusst-
sein dafür schafft, um die Kompetenzen 
und Ressourcen in den Schutzorten zu 
stärken.“

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 14.02.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Donnerstag 15.02.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Freitag 16.02.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Samstag 17.02.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Sonntag 18.02.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Montag 19.02.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Dienstag 20.02.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Mittwoch 21.02.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 22.02.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 23.02.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Samstag 24.02.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 25.02.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Montag 26.02.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 27.02.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 28.02.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenh.

Donnerstag 29.02.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Freitag 01.03.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 02.03.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 03.03.2024 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Montag 04.03.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 05.03.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 06.03.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Donnerstag 07.03.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Freitag 08.03.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Samstag 09.03.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Sonntag 10.03.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Montag 11.03.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 12.03.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 13.03.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 14.03.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Freitag 15.03.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
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weitere Veranstaltungen

One Billion Rising „Stoppt die Gewalt an Frauen mit Behinderung!“
Das Frauenzentrum und das Frauenhaus 
Bitterfeld-Wolfen vom Verein „Frauen 
helfen Frauen“ laden in Kooperation mit 
den Wolfener Werkstätten des Diako-
nievereins Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhai-
nichen e. V. zu einer Aktion anlässlich 
der weltweiten Kampagne ONE BILLION 
RISING
am Freitag, 16. Februar 2024
um 10:00 Uhr
in das Kulturhaus Wolfen, Saal 063,

Puschkinplatz 3, Wolfen ein.
Unter der Schirmherrschaft von der 
bekannten Moderatorin und Journa-
listin Grit Lichtblau möchten wir auch 
in diesem Jahr ein wichtiges Signal 
senden und dem Aufruf „Schluss mit der 
alltäglichen Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen“ folgen.
Seit 2014 organisieren wir diverse Veran-
staltungen mit vielfältigen Kooperati-
onspartnern zu One Bllion Rising und so 
freuen wir uns, dass wir in diesem Jahr 
die Wolfener Werkstätten des Diakonie-
vereins Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhaini-
chen e. V. gewinnen konnten.
Das Motto unserer diesjährigen Aktion 
lautet „Stoppt die Gewalt an Frauen 
mit Behinderung“ und rückt damit ein 

Tabuthema in den Mittelpunkt. Die Zahl 
der erfassten Opfer häuslicher Gewalt 
ist in Deutschland zuletzt wieder ange-
stiegen. Die meisten von ihnen sind 
weiblich. Besonders betroffen und oft 
übersehen: Frauen mit Behinderung. In 
der Studie „Lebenssituation und Belas-
tungen von Frauen mit Beeinträchti-
gungen und Behinderungen in Deutsch-
land“ gab fast die Hälfte der Befragten 
an, im Lauf ihres Lebens sexualisierte 
Gewalt erfahren zu haben. Zudem 
erfahren sie fast doppelt so häufig wie 
nichtbehinderte Frauen körperliche 
Gewalt im Erwachsenenalter: 3 von 5 
Befragten berichteten davon. Frauen mit 
Behinderung erfahren eine mehrfache 
Diskriminierung, wissenschaftlich auch 
Intersektionalität genannt. Es ist daher 
wichtig, diese Personengruppe sichtbar 
zu machen, barrierefreie Materialien zur 
Verfügung zu stellen und barrierefreie 
Frauenberatungsstellen und Frauen-
häuser anzubieten. Mit unserer Aktion 
am 16. Februar möchten wir auf diese 
Umstände aufmerksam machen und für 
eine gewaltfreie Welt mit einem respekt-
vollen, wertschätzenden und gerechten 
Umgang miteinander einstehen!

One Billion Rising (englisch für „Eine 
Milliarde erhebt sich) wurde von der 
New Yorker Künstlerin Eve Ensler 2012 
initiiert und möchte auf die alltäglich 
stattfindende Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen aufmerksam machen und auf 
ein Ende der Gewalt hinwirken. Rund um 
den Globus erheben sich deshalb am 14. 
Februar Frauen und Männer und tanzen. 
Tanz, als Ausdruck von Kraft, als ein Akt 
weltweiter Solidarität und als eine fried-
liche Methode, um diese Thematik in 
die Öffentlichkeit zu transportieren. 
Die „Milliarde“ steht für die statistische 
Aussage der UN, dass ein Drittel aller 
Frauen und Mädchen in ihrem Leben 
Opfer von Gewalt geworden sind.

Frauenzentrum Wolfen
OT Wolfen
Fritz-Weineck-Str. 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03494 21005
E-Mail: frauenzentrumwolfen@t-online.de
Website: 
http://www.frauenhelfenfrauen-wolfen.de
Facebook: http://facebook.com/
frauenzentrum.wolfen

Skandinavien – Eine Radreise in die Arktis
Anfang April verließ der Weltenradler 
Thomas Meixner abermals seine Heimat 
und brach auf, um mit seinem neuen 
Expeditionsrad, das er auf den Namen 
„Rosinante“ taufte, den hohen Norden 
Europas zu erkunden.
Von Bitterfeld aus durchquerte er Polen 
und das Baltikum, setzte mit einer Fähre 
nach Helsinki über, um dann schließ-
lich über den Osten von Finnland in die 
Arktis zu gelangen. Er erkundete den 
wilden Norden Norwegens und erreichte 
schließlich das Nordkap, aber auch den 
nördlichsten Punkt des sogenannten 
„eisernen Vorhangs“ an der russischen 
Grenze.
Nach fünf Monaten auf dem Rad und 
11000 Kilometern in den Waden kehrte 
der Weltenradler am 5. September 
wieder in seine Heimat zurück.
Begleitet wurde er dabei zwei Mal von 
einem Radpartner, mit dem er insge-

samt sieben Wochen dieser Tour und so 
manches Abenteuer teilte.
Vor allem die vielen einzigartigen Natu-
rerlebnisse prägten diese abenteuerliche 
Tour; aber auch mit Wetterextremen, wie 
Kälte, Sturm und heftigen Regenfällen 
wurde der Radreisende konfrontiert. 
Er unternahm Exkurse in die jeweilige 
Landesgeschichte und besuchte die 
interessanten Inseln Gotland und Öland, 
sowie die modernen Hauptstädte Stock-
holm und Kopenhagen.
Wie immer auf seinen Reisen hatte der 
Abenteurer nicht nur seine Fotokamera 
in der Packtasche, sondern auch eine 
Videokamera und ein Audioaufnahme-
gerät.
In einem spannenden Vortrag möchte 
er von seinen Erlebnissen berichten 
und seine Gäste einladen, mit ihm 
gemeinsam in den hohen Norden 
Europas aufzubrechen.

Infos auch unter: 
www.thomasmeixner.de

Premiere am
Fr., 15.03.24, 19:30 Uhr, 
Kulturhaus Wolfen
(SKANDINAVIEN)
Kartenvorverkauf: Kulturhaus Wolfen 
Tel.: 03494 6660666
Reisebüro Bier (Brehnaer Str. 34 E, 
Bitterfeld) Tel.: 03493 660022
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Zootier des Jahres auch in Dessau

Tierpark Dessau

Am 31. Januar wurde im Kölner Zoo 
das Zootier des Jahres 2024, der Gecko, 
vorgestellt.
Die Zootier des Jahres-Artenschutz-
kampagne wurde 2016 mit dem Ziel 
ins Leben gerufen, sich für stark gefähr-
dete Tierarten einzusetzen, die nicht 
so bekannt sind und deren Bedrohung 
bisher nicht oder kaum im Fokus der 
Öffentlichkeit steht. Bei den Bemü-
hungen, die gesteckten Ziele für die im 
Fokus stehenden Arten zu erreichen, 
wird die federführende Organisation 
(ZGAP) von ihren Partnern der Gemein-
schaft der Zooförderer (GdZ), der Deut-
schen Tierpark-Gesellschaft (DTG), in 
der auch der Tierpark Dessau vertreten 
ist, und dem Verband der Zoologischen 
Gärten (VdZ) unterstützt.
In diesem Jahr konnte sich der Tier-
park Dessau mit Hilfe des Tierpark-Euro 
in einer nicht unerheblichen Höhe 
beteiligen, betont nicht ohne Stolz 
Tierparkleiter Jan Bauer. Weiter erklärt 
er: Der Tierparkeuro dient zum einen 
dem Ausbau des Tierparks Dessau, als 
auch verschiedenen Artenschutzpro-
grammen.
Mit den Kampagnengeldern werden 

verstärkt Schutzmaßnahmen für 
verschiedene Geckoarten in Vietnam 
und Tansania umgesetzt und Umwelt-
bildungsmaßnahmen gestartet. Spen-
dengelder, die im Laufe dieses Jahres 
gesammelt werden, verstärken die 
Reichweite der Aktivitäten. In mehreren 
Regionen Vietnams werden etwa neue 
Erhaltungszuchtstationen errichtet oder 
bestehende Haltungen erweitert.
Für die Projektarbeit werden benötigte 
Ausrüstungsgegenstände und Trans-
portmittel finanziert.
Mit 2151 Arten stellen die Gekkota die 
artenreichste Echsengruppe im Tierreich 
dar. Aufgrund dieser Vielzahl an Arten 
wird umgangssprachlich der Begriff 
Gecko verwendet. Im Tierpark Dessau 
werden die Dornwaldgeckos als
Vertreter der Geckos gehalten. Das hier 
lebende Pärchen kam 2020 aus dem 
Zoo Landau in den Tierpark Dessau. Bis 
heute hat das Paar sieben Jungtiere zur 
Welt gebracht. Dem Tierpark liegt das 
Thema Artenschutz sehr am Herzen. 
Es ist zentraler Drehpunkt für die Lehr-
parkpädagogik. Die Lehrparkschule des 
Tierparks Dessau bietet jedes Jahr einen 
Artenschutz-Workshop in Anlehnung an 
das jeweilige Zootier des Jahres an.
Dass die Wahl in diesem Jahr auf diese 
kleinen, niedlichen und flinken Echsen 
fiel, liegt an ihrer besonderen Gefähr-
dung. Zahlreiche Geckos sind mit einer 
Vielzahl unterschiedlicher Bedrohungen 
konfrontiert, die vom Verlust des 
Lebensraums, der Umweltverschmut-
zung, Schäden durch invasive Arten, 
dem Klimawandel bis hin zur übermä-
ßigen Verwendung für den Heimtier-
handel oder gar in der traditionellen 
asiatischen Medizin, bzw. als Delika-
tesse auf manchem Speiseplan. Zudem 

haben einige Geckoarten nur sehr 
kleine Lebensräume. Dabei faszinieren 
diese Reptilien uns Menschen, wenn sie 
sich mit speziellen Haftlamellen an den 
Zehen hervorragend auf glatten Flächen 
wie Blättern oder sogar Glas, sicher fort-
bewegen.
Wir brauchen wirksame Instrumente 
und eine gute Zusammenarbeit, um 
bedrohte Geckoarten zu erhalten, 
betont Sabine Riewenherm, Präsidentin 
des Bundesamtes für Naturschutz. Eine 
Verknüpfung von In-situ- (im Lebens-
raum) und Ex-situ-Maßnahmen (in der 
Haltung) hat sich als besonders wirksam 
für einen effektiven Artenschutz heraus-
gestellt. Dies entspricht auch dem so 
genannten One Plan Approach der 
IUCN. Projekte vor Ort, Behörden und 
zoologische Gärten müssen hierbei 
Hand-in-Hand arbeiten. Die IUCN 
(Internationale Union zur Bewahrung 
der Natur) verdeutlicht im neuen Posi-
tionspapier die Schlüsselrollen, die 
Zoologische Gärten an der Schnittstelle 
zwischen Ex-situ- und In-situ-Erhaltung 
spielen, indem sie bedrohte Arten in 
menschlicher Obhut nachzüchten, die 
Zuchtgruppen zur Risikominderung auf 
mehrere Standorte verteilen und den 
Projektteams mit fachlicher Expertise 
zur Seite stehen.
Auch Privatpersonen können diese 
Kampagne unterstützen. Ansprech-
partner ist dafür
Dr. med. vet. Viktoria Michel
Projektkoordinatorin Zootier des Jahres
Tel. 0157 8259 4559
zootierdesjahres@zgap.de

Öffentlichkeitsarbeit/
Städtepartnerschaften
Stadt Dessau-Roßlau

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstagsanzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Mehrtagesfahrten
8 TAGE KURURLAUB IN HENKENHAGEN
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Kurhotel Borgata, ärztliche Eingangsuntersuchung,  
3 Kuranwendungen pro Werktag, kostenfreie Nutzung der hoteleigenen Sauna, täglich 
freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen
10.03. - 17.03.2024/17.03. - 24.03.2024 ab 440,- € p. P./DZ

4 TAGE FRÜHLINGSERWACHEN AM GARDASEE
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Garda Forte Charme in Nago Torbole, Grappa-
Probe im Hotel, Gardasee-Rundfahrt, 1 x Besichtigung einer Ölmühle, Ausflug nach 
Verona, Stadtführung Verona, Kopfhörer auf beiden Ausflügen
20.03. - 23.03.2024 377,- € p. P./DZ

5 TAGE BONJOUR PARIS
Busfahrt, 4 x Ü/FR im Mittelklassehotel Campanile Bagnolet, Besuch Parfummuseum Paris, 
ganztäg. Stadtrundf. Paris, Schifff. auf der Seine, geführter Rundg. Montmartre, Freizeit in Paris
29.03. - 02.04.2024 444,- € p. P./DZ 

8 Tage Kururlaub im Seebad Kolberg
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel New Skanpol, ärztliche Konsultation mit 
Erstellung des Kurplans, 2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche), kostenfreie 
Nutzung von Hallenbad, Whirlpool, Sauna und Fitnessraum
30.03. - 06.04.2024/06.04. - 13.04.2024 564,- € p. P./DZ

8 Tage Kururlaub Swinemünde – Villa Rezydent
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Villa Rezydent, ärztliches Eingangsgespräch mit Erstellung 
des Kurplans, 2 Kurbehandlungen pro Werktag, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Sauna und Dampfbad
17.02. - 24.02. / 24.02. - 02.03. / 20.04. - 27.04.24 544,- € p. P./DZ

6 Tage Nordische Brise
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Alter Landkrug in Nortorf, Ausflug Holsteini-
sche Schweiz, Stadtrundfahrt Kiel, 5-Seen-Schifffahrt, Ausflug Perlen der Ostsee, 
Stadtrundgang Lübeck, Ausflug Husum und St. Peter-Ording, Ausflug Helgoland 
inkl. Fährüberfahrt
21.04. - 26.04.2024 740,- € p. P./DZ

4 Tage Sylt und die faszinierende Welt der Halligen
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Hotel Pfahlershof in Karolinenkoog, Ganztagsausflug Husum 

und die Welt der Halligen, Stadtrundgang Husum, Schifffahrt Hallig-Hooge und zu-
rück, Kutschfahrt auf Hallig-Hooge, Ganztagesausflug Sylt, Syltshuttle hin und rück
02.05. - 05.05.2024 485,- € p. P./DZ 

6 Tage Seen-Sucht nach Italien
Busfahrt, 2 x Ü/HP am Gardasee, 3 x Ü/HP am Lago Maggiore, Ganztagsausflüge 
Gardasee, Comer See und Lago Maggiore, Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln 
„Isola Bella“ und „Isola dei Pescatori“, Eintritt Palast Isola Bella, Stadtführung Lugano, 
Fahrt mit der Bergbahn Monte Bre (hin und rück)
04.05. - 09.05.2024 699,- € p. P./DZ 

4 Tage Straßburg im Elsass
Busfahrt, 3 x Ü/FR im 3-Sterne-Ibis Styles Hotel, 1 x Abendessen im Hotel, 2 x Abend-
essen als Menü im Straßburger Restaurant, Stadtführung Straßburg, Bimmelbahn-
fahrt durch die Weinberge, Weinprobe, Rundfahrt Weinstraße Elsass, Besuch Colmar, 
Schifffahrt auf der Ill, City Tax
06.05. - 09.05.2024 434,- € p. P./DZ

5 Tage Romantischer Schwarzwald
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Zur Traube, Tagesausflug Freiburg, Schifffahrt 
auf dem Titisee, 1 x Kaffee und Schwarzwälder Kirschtorte, Tagesausflug Elsaß und 
Colmar, Rundfahrt Hochschwarzwald, Kurtaxe
12.05. - 16.05.2024 540,- € p. P./DZ

5 Tage Grandiose Sternfahrt im 4-Länder-Eck
Busfahrt, 4 x Ü/HP 4-Sterne-superior Boutique Hotel Mittagsspitze in Damüls, Ganz-
tagsausflug Liechtenstein und Schweiz, Ganztagsausflug Appenzeller Land und St. 
Gallen, Ganztagsausflug 4-Pässe-Fahrt, Kurtaxe
13.05. - 17.05.2024 659,- € p. P./DZ

5 Tage Zu Besuch beim Bergdoktor
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Schneeberger – Wildschönau, Ganztagsausflug Kitzbühel und 
Kufstein, Kutschfahrt in Kitzbühel, Stadtführung Kufstein, Besuch Glasmanufaktur 
Riedel, Ganztagsausflug Brandenberger Alpen, Besuch Skulpturenpark Eintritt Tiroler 
Museum der Bauernhöfe,Ganztagesausflug „Auf den Spuren des Bergdoktors“, Eintritt 
Arztpraxis Ellmau, Traktorfahrt zum Gruberhof, Ortstaxe
19.05. - 23.05.2024 599,- € p. P./DZ

12.03.2024  Mit den „Matrosen in Lederhosen“ den Frauentag feiern  82 € p. P.
13.03.2024  Der Wilde Robert und das Jagdgebiet 
 von August des Starken  79 € p. P.

16.03.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
20.03.2024  Erlebnistour Rotkäppchen Sektkellerei  83 € p. P.
26.03.2024  Werkführung bei BMW in Leipzig  59 € p. P.

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Unsere noch buchbaren Highlights 2024
01.06.2024  Schlagernacht des Jahres in Berlin  129/149 € p. P.
22.06.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
19.07.2024  Roland Kaiser Open Air in Leipzig  150/160/170 € p. P
12.10.2024  SANTIANO Doggerland Tour Magdeburg  115/125/135 € p. P
19.10.2024  Musical KU´DAMM 59 im Stage Theater Berlin  137/147/157 € p. P.

26.10.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
31.10.2024  Let´s Dance in Leipzig  147/157/167 € p. P.
09.11.2024  Musikparade BERLIN TATTOO  110/120/130 € p. P
16.11.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
07.12.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.

Tagesfahrten
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Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!

© Mapcreator.io | OSM.org

San Francisco

Yosemite Nationalpark

Grand Canyon

Inklusive Besuch desInklusive Besuch des
GRAND CANYONSGRAND CANYONS

Für Sie inklusive: 
 Hin- und Rückflug (über Nacht) mit einer 

renommierten Fluggesellschaft (z. B. American 
Airlines) ab/bis gewünschtem Abflughafen 
(ggf. mit Zwischenstopp) nach Los Angeles 
und zurück in der Economy Class 

 1 Gepäckstück bis 23 kgTransfers vor Ort: 
Flughafen – Hotel – Flughafen

Lokale deutschsprachige Reiseleitung 
während der RundreiseAlle Transfers 
vor Ort mit einem komfortablen Reisebus

14 Übernachtungen in und 
Hotels während der Rundreise

Frühstück (kontinental oder amerikanisch)

Ausfl ugspaket inklusive:
 Stadtrundfahrt durch Los Angeles mit 

Downtown, Hollywood und Beverly Hills 
 Besuch der legendären Strände von Los 

Angeles: Venice Beach und Santa Monica
 Orientierungsfahrt durch Santa Barbara mit 

Stopps bei der Mission, dem Gerichtsgebäude
und an der Stearn’s Wharf

Fahrt entlang der kalifornischen Zentralküste
 Orientierungsfahrten durch Monterey mit 

Fisherman’s Wharf und Cannery Row sowie 
durch CarmelStadtrundfahrt durch San 
Francisco mit Fisherman’s Wharf, Union 
Square, China Town und North Beach 

 Fahrt in den Yosemite Nationalpark mit 
Besuch des Yosemite Tals und des 
Besucherzentrums

Besuch des Joshua Tree Nationalparks
Durchquerung der Mojave-Wüste
Besuch des Zion Nationalparks und des 

Bryce Canyon Nationalparks
Fahrt zum Lake Powell und durch das 

Monument Valley mit Besuch der Gouldings 
Trading Post und des Najavo Monument Valley
BesucherzentrumsBesuch des Grand 
Canyons Erkundungstouren durch Sedona 
und den Oak Creek Canyon

Fahrt über den Colorado River durch Blythe

Ihr Vorteil: Zug zum Flug-Ticket
 Kooperation mit der DB (2. Klasse inkl. ICE-

Nutzung, gültig für deutsche Abflughäfen)

++ Nur bei Buchung bis zum 29.02.24 ++

statt ab   3.099  €
jetzt schon ab2.699 €  p. P.

Reise-Code: weco

400 € Rabatt p. P.

16 Tage • Flug & Frühstück

Aktions-Angebot
Westküste der USA Atemberaubende Nationalparks und legendäre Städte

5 Nationalparks inklusive

Zuschläge: EZ: 999 €/Aufenth. Reisedokumente: Dt. Staatsangehörige benötigen einen gültigen Reisepass, der min. für die 
gesamte Aufenthaltsdauer, einschließlich Tag der Ausreise, gültig sein muss. Eine Reisegenehmigung (ESTA) ist zusätzlich
erforderlich (ca. USD 21/P.) und muss vorab online beantragt werden. Mindestteilnehmerzahl Anreise 08.10.24: 20 Per-
sonen. Bei Nichterreichen kann die Reise bis 30 Tage vorher abgesagt werden. Ggf. nicht alle Abfl ughäfen an allen Terminen 
buchbar. Preise ggf. zzgl. Ferien-/Feiertagszuschlag. Alle Termine (außer 08.10.) mit GARANTIERTER DURCHFÜHRUNG

Stadtrundfahrten Los Angeles 
und San Francisco inklusive

Exklusive Termine & Preise
in € / Person im Doppelzimmer

Anreise: Dienstag Normalpreis Aktionspreis

20
24

08.10. 3.099 2.699
24.09.,  01.10.,  
15.10. 3.399 2.999

28.05.,  10.09. 3.449 3.049
04.06. 3.499 3.099
09.07.,  16.07. 3.849 3.449

Abfl ughafen: Frankfurt (0 €), Berlin (+ 150 €), 
München (+ 150 €)

400 € Aktions-Rabatt pro Person bei Buchung 
bis 29.02.24! Nur solange der Vorrat reicht.

1. Tag: Anreise  2. Tag: Los Angeles  3. Tag: Los Angeles – Santa Barbara – Atascadero  4. Tag: Atascade-
ro – Monterey – Carmel – San Francisco  5. Tag: San Francisco  6. Tag: San Francisco – Yosemite National-
park – Fresno  7. Tag: Fresno – Mojave-Wüste – Palm Springs  8. Tag: Palm Springs – Mojave Wüste – Joshua 
Tree Nationalpark – Las Vegas  9. Tag: Las Vegas  10. Tag: Las Vegas – Zion Nationalpark – Bryce Canyon 
Nationalpark  11. Tag: Bryce Canyon Nationalpark – Lake Powell – Monument Valley – Kayenta  12. Tag: Kay-
enta – Grand Canyon Nationalpark – Williams  13. Tag: Williams – Sedona – Phoenix  14. Tag: Phoenix – Blyt-
he – Los Angeles  15. Tag: Abreise  16. Tag: Ankunft in Deutschland Änderungen im Reiseverlauf vorbehalten. Optional 
buchbare Ausfl üge werden durch Fremdanbieter vor Ort durchgeführt, nach Verfügbarkeit.

Erleben Sie die Besonderheiten der Westküste 
der USA. Es erwarten Sie atemberaubende Na-
turerlebnisse: der Yosemite Nationalpark mit 
beeindruckenden Wasserfällen und Mammut-
bäumen, der Joshua Tree Nationalpark und die 
spektakulären Felsschluchten des Grand Canyons. 

Hinzu kommen legendäre Städte und Sehenswürdig-
keiten. Los Angeles mit Hollywood, Beverly Hills und 
dem Walk of Fame, San Francisco mit der Golden Gate 
Bridge, Santa Barbara und das schillernde Las Vegas
mit dem Bellagio Hotel sind nur einige der grandiosen 
Höhepunkte! 
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Ostsee – Usedom Ostseehotel Villen im Park im Seebad Bansin  

Thüringer Wald   Hotel Rodebachmühle in Georgenthal  

ab € 249,p. P.–
4 Tage 

Halbpension

Reise-Code: osba

Ihr Hotel liegt ca. 12 Gehminuten vom Strand entfernt. Das 
Hotel besteht aus einem Haupthaus und vier Villen mit zwei 
Restaurants, Terrasse, Bars, Cognac- und Zigarrenlounge,
Aufzug, Fahrradverleih sowie einem Wellnessbereich mit
Hallenbad, Außenpool, Saunalandschaft u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Nutzung von Wellnessbereich und Fitnessraum
Leihbademantel, -saunatücher und Slipper
WLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ Villen

Saison Anreise SO – DI DO + FR SO + MO MI – FR SO – FR
Nächte 3 4 7

17.11. - 19.12.24 249 266 299 321 529

06.02. - 07.03.24,
03.11. - 16.11.24 259 276 329 351 569

08.03. - 27.03.24,
01.04. - 25.04.24,
06.10. - 02.11.24

289 306 349 371 619

26.04. - 08.05.24,
12.05. - 06.06.24,
15.09. - 05.10.24

309 326 379 401 679

28.03. - 31.03.24,
09.05. - 11.05.24,
07.06. - 14.09.24

– – – – 779

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,40 – 3,10 € pro Person/Nacht (saisonal)

Bansin

Beispiel Doppelzimmer Villen

Ihr Hotel am Fuße des Thüringer Walds liegt ca. 2,4 km vom 
Ortskern Georgenthals entfernt. Gotha erreichen Sie nach 
knapp 18 km. Das Hotel bietet zwei Restaurants, Terrasse, 
Kaminbar, Aufzug, Fahrrad- und E-Bike-Verleih, Spielplatz, 
Fitnessraum, Sauna, Solarium und Wellnessanwendungen.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
WillkommensgetränkNutz. von Sauna und Fitnessraum
1 x Wanderung mit dem Förster (DI oder FR)
 1 x Wanderkarte der Region1 x Besichtigung der 

Plüschtierfabrik Steiner (ca. 3 km entfernt)WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

06.02. - 31.03.24,  01.11. - 20.12.24 109 149 239 309

01.04. - 31.10.24 119 169 279 359

Einzelzimmerzuschlag: 25 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € pro Person/Nacht (saisonal)

ab € 109,p. P.–
3 Tage 

Halbpension

Reise-Code: geo

10 % Ermäßigung
im Reisezeitraum 06.02. - 31.03.24 (letzte Abreise)
bei Buchung bis 29.02.24

WartburgSchloss Belvedere, Weimar

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!

Wittich_Amtsblatt_2024-02-06_NO_Sachsen-Anhalt.indd   2Wittich_Amtsblatt_2024-02-06_NO_Sachsen-Anhalt.indd   2 29.01.2024   13:51:3129.01.2024   13:51:31
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
07.06.24 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)
08.06.24 Samstag Dresden
09.06.24 Sonntag Berlin

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km 
naturbelassenen Wander wegen

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
•  Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen
• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater

• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!

CBM_Freianzeigen_185x27_3504.indd   1 19.09.19   14:39
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EDNA International GmbH
Münchener Str. 5 
06796 Sandersdorf-Brehna

  0800 / 722 4444
  bewerbung@edna.de   www.edna.de/jobs

Als europaweit führendes Unternehmen im Bereich Tiefkühlback-
waren suchen wir für unseren hochmodernen Produktionsstandort
Sandersdorf-Brehna an der A9 zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Weitere  

Informationen 

finden  

Sie hier:

IHRE VORTEILE:
•  Modernste Technologien, welche die Arbeit spürbar erleichtern
•  Vielseitiger Arbeitsplatz in krisensicherer Branche mit attraktivem  

Vergütungspaket

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Maschinen- und Anlagenführer m/w/d

Bäcker/Fachkräfte f. Lebensmitteltechnik m/w/d

LKW-Fahrer (C/CE) m/w/d

Elektriker/Mechatroniker m/w/d 

Reinigungskräfte m/w/d

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Kerstin Zehrt berät Sie gerne.
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Das neue Auto.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
WERTSTOFFZENTRUM
SCHÜTTGÜTER
August-Bebel-Str. 21 
06809 Roitzsch

E-Mail roitzsch@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 954 / 212 06 

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!
Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•„Winterzeit ist Ausbauzeit“

• Fliesenarbeiten 

• Trockenbau 

• Wärmedämmung 

• Malerarbeiten 

• Fußbodenbeläge

Bauen und Wohnen
Barrierefreiheit ist  Anzeige

auch beim Brandschutz wichtig
Ein selbstbestimmtes und unabhängiges Leben in der eigenen 
Wohnung führen: Dieser Wunsch besteht bei den meisten Men-
schen bis ins hohe Alter. Dafür gilt es, den Wohnraum rechtzeitig 
barrierefrei zu gestalten. Neben der rollstuhlgerechten Erschlie-
ßung spielt auch die Sicherheitstechnik eine wichtige Rolle.
An der Decke angebrachte Standard-Rauchmelder sind schon 
für Personen ohne Mobilitätseinschränkungen nur mit Hilfsmit-
teln wie Leiter oder Besenstiel zu erreichen. Sind Bewohner in 
ihrer Mobilität eingeschränkt oder sitzen gar im Rollstuhl, lässt 
sich der jährlich vorgeschriebene Funktionstest kaum durchfüh-
ren. Auch das Stummschalten des Melders bei einem Fehlalarm 
wird dann zu einer unüberwindbaren Herausforderung. Zu einer 
barrierefreien Nutzung bei Rauchmeldern verhelfen Lösungen 
auf Funkbasis. Hersteller wie Ei Electronics - Sieger beim Test 
der Stiftung Warentest 2021 - bieten funkvernetzte Rauchmel-
der, die das Testen per Knopfdruck und Stummschalten per 
Fernbedienung ermöglichen. Die Bedienung eines Melders ist 
dadurch auch für ältere oder mobilitätseingeschränkte Men-
schen problemlos möglich.
Noch viel wichtiger: Der auslösende Melder gibt den Alarm 
an alle anderen Melder in der Wohnung weiter. So werden die 
Bewohner frühestmöglich gewarnt und nicht erst dann, wenn 
Rauch einen Melder in ihrer Nähe erreicht. In einem Brandfall 
kann dieser Zeitvorteil entscheidend sein, insbesondere für Per-
sonen, die sich nur langsam oder mit Hilfsmitteln bewegen kön-
nen. Zusätzliche Sicherheit bietet ein Koppelmodul zur Alarm-
weiterleitung, das im Notfall Personen benachrichtigt, die bei 
der Rettung unterstützen können.
Barrierefreier Brandschutz beschränkt sich jedoch nicht nur auf 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität. Personen mit Hör-
behinderung benötigen ein System, das ihren Bedürfnissen 
angepasst ist. Hersteller wie Ei Electronics bieten dafür ein so-
genanntes Hörgeschädigtenmodul an, welches mit den Rauch-
meldern über Funk vernetzt ist. Im Ernstfall übersetzt es den 
akustischen Alarm in optische und haptische Signale. Wird ein 
Melder in der Wohnung ausgelöst, machen starke Lichtblitze 
und ein Rüttelkissen zwischen Matratze und Kopfkissen auf die 
Gefahr aufmerksam.
Funkvernetzte Rauchmelder bieten somit für die unterschied-
lichsten Anforderungen eine Lösung. Man muss sie nur installie-
ren und darf sich nicht mit dem Standard zufriedengeben. akz-o

Foto: Ei Electronics/akz-o

                   BRIKETTS
Jetzt noch einlagern !

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59
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Willkommen bei derLINUS WITTICH Medien KG, wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Der Lindenstein auch online als ePaper!
Einfach QR-Code scannen und 
nichts mehr verpassen. 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

SUCHENSUCHEN  Nachfolger!Nachfolger!

Ab sofort für unser Verkaufsgebiet im
Großraum Delitzsch
zur Einarbeitung mit Übernahme des bestehenden 
Gebietes und spätere alleinige Betreuung

 ❱ Arbeitsschwerpunkte | Verkauf:
• Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
• Verkauf crossmedialer Produkte
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
•  Beratung telefonisch oder vor Ort
•  Angebotserstellung per E-Mail
• in Vollzeit (40-Stunden-Woche)

 ❱ Sie sind:
• kommunikationsstark und ein Verkaufstalent
•  hungrig nach Erfolg
• flexibel und haben Spaß an der Arbeit

 ❱ Sie wohnen und leben:
• in der Nähe Ihres zukünftigen Verkaufsgebietes
Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  
Bereich oder dem Vertriebsinnendienst, können Sie sich 
als Medienberater (m/w/d) bewerben.

 ❱ Wir bieten
• selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
•  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•  technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Bewerbung an:

annett.brunner@wittich-herzberg.de
Stichwort „Medienberater Delitzsch“ 

LINUS WITTICH Medien KG | An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)

(m/w/d/) 

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 30 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN Gesucht. Gefunden. 

Figurformer.

Ihre Geschäftsanzeige 
jetzt buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Ambulant mit

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst        Ab sorfort auch in Landsberg!

Kontakt:  Cura cordis PflegeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

Ihr ambulanter Pflegedienst 

am 06.03.2024 um 15:00 Uhr

Frauentags-Seniorennachmittag
in der LieSEElotte

... mit musikalischer Begleitung von 
"Evi und Ihren Freunden"!

- Ab sofort - Tagespflege des neuen Wohnquartiers Q5 in Landsberg geöffnet! -

Parkhotel
Brehna-Halle

Thiemendorfer Mark 2
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 65-0

Kommen Sie zu den BESTen!

Gegenüber  
Halle Leipzig

The Style Outlets

Anfragen telefonisch oder per E-Mail 
info@parkhotel-brehna.bestwestern.de

Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de 



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/8 85 68

Schuhe sind 
wie Schokolade –

Da ist immer noch 
Platz für mehr!

www.BrautmodeOutlet.de


